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Liebe Vereinsmitglieder,                                                     
liebe Sportinteressierte,
beim Schreiben dieses Grußwortes haben wir gerade unsere 
erweiterte Vorstandssitzung, die erste nach den Sommerferi-
en, beendet. 

Wir haben Resümee gezogen vom erfolgreichen Laternenfest 
und vom 4-Nationen-U17-Fußballturnier auch in unserem Sta-
dion; aber auch eine vorzeitige günstigere Zinsfestschreibung 
für Tennishalle unterzeichnet. Die Halle hat die Nutzung als 
Notflüchtlingsunterkunft unbeschadet überstanden. Somit hat 
sich die Zurverfügungstellung  als gute Entscheidung erwiesen.  
Zudem ist eine extrem verbesserte sportliche Wintersaison-
vermietung gelungen.

Positiv ist ferner zu vermelden, dass in den nächsten Monaten ein weiterer Kursraum 
fertiggestellt wird und es Bau- und Umbaupotential für weitere Sportflächen im TuS Komet 
Arsten gibt.

Auch wenn rundherum viel Trubel herrscht und die Tage mindestens 5 Sporthallen in 
Bremen als Notunterkünfte belegt werden, freue ich mich, dass in unserem Sportverein 
vieles auch richtig gut läuft.

Wir öffnen mit dieser Ausgabe unsere Arme auch für unsere neuen Nachbarn in 180 
Wohneinheiten, die bis März 2016 bezogen werden. Wir heißen euch bei uns als vielleicht 
neue Vereinsmitglieder herzlich willkommen. Gern nehmen wir damit die einhergehende 
Hausnummernveränderung von der Nr. 31 auf Nr. 145 hin und können sogar über die 
49,90 € Nachsendeantragsgebühren der Deutschen Post schmunzeln.

In diesem Sinne, viel Spaß beim Sport in eurem TuS Komet Arsten, euer

Andreas Vroom, Vorsitzender

■	 Sonntag, 08. November Kinderturnsonntag, Sporthallen Korbhauser Weg

■	 Samstag, 21. November Vereinsfest ab 20.00 Uhr im Restaurant 
	 „Hotel zum Werdersee“, Holzdamm 104 (s. besondere Ankündigung)

■	 Samstag, 06. Februar 2016 Korbhauser Weg:
	 15.00 Uhr Kinderkarneval   
	 20.00 Uhr Erwachsenenkarneval
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Änderungen vorbehalten

PS: Liebe Bewohner der Nr. 31 der Egon-Käh-
ler-Str., falls dennoch unsere Post bei Ihnen 
landet, bitte auf dem kurzen Dienstweg bei uns 
vorbei-bringen. Danke!!!!
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Samstag 21. November 2015

ab 20.00 Uhr im Restaurant
„Hotel Zum Werdersee“ 
in Bremen, Holzdamm 104

Mit Programm, Tanz, Ehrungen
wird es ein fröhlicher und gemütlicher Abend werden. 

Eintritt:  8,- € im Vorverkauf / Abendkasse 12,-

Vorverkauf ab September zu den Öffnungszeiten
in der Geschäftsstelle.

Rückfragen unter  (0421) 82 64 65 
oder über die Geschäftsstelle.
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Gemeinsam stark
Rückblick auf die Landesspiele der „Special  Olympics“

„Gemeinsam stark“ ist das Motto der  „Special Olympics“, der Sportorganisation für geistig 
behinderte Menschen. Zum ersten Mal fanden die Landesspiele auf unserem Vereinsge-
lände statt, in enger Zusammenarbeit mit unserem TuS Komet Arsten. Etwa 400 Athleten 
hatten sich eingefunden, dazu noch einmal ebenso viele Betreuer, Familienangehörige 
und Helfer. 

In den Disziplinen Leichtathletik, Judo, Tischtennis, Fußball, Boccia und Radfahren 
kämpften die Athleten um die begehrten Medaillen.

Es waren begeisternde olympische Tage, auch dank der großen Anteilnahme der Bevöl-
kerung. Bereits die stimmungsvolle  Eröffnungsfeier im Stadion animierte viele, auch bei 
den Wettkämpfen und vor allem den Siegerehrungen dabei zu sein und die Athleten anzu-
feuern. Man musste einfach mit fiebern und sich von ihrer Begeisterung anstecken lassen.

Sinn und Aufgabe der 
„Special Olympics“ ist es, 
die Menschen mit Handi-
cap in die Mitte der Ge-
sellschaft zu holen und sie 
am normalen Alltagsleben 
teilhaben zu lassen. Die 
Hoffnung und Erwartung, 
durch die Austragung der 
Spiele in einem belebten 
Stadtteil und in Koopera-
tion mit einem Sportverein 
viele Menschen zu errei-
chen, hat sich voll erfüllt.

„Gemeinsam stark“: 
diese Anteilnahme der 
Bevölkerung und die tat-
kräftige Mithilfe  der vie-
len fleißigen Hände aus 
unserem Verein haben, 
zusammen mit der Be-
geisterung der Athleten, 
diese Spiele zu einem 
„ganz starken“ Sporter-
eignis werden lassen.

  Bernward  
Fröhlingsdorf
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Trikotaktion 190 Jahre Sparkasse Bremen
Wir haben 10 Trikotsätze gewonnen!!!

An der Feierstunde der Sparkasse am 01.Juli in den Räumlichkeiten des SOS-Kinder-
dorfes, Friedrich-Ebert-Str. nahmen als Vertreter des TuS Komet Arsten Reinhard Brink-
mann und Ralf Lüdeker teil. 

Alle mit einem Förderpreis der Sparkasse ausgezeichneten Institutionen und  Sportver-
eine (ATS Buntentor, TS Woltmershausen und wir) aus dem Bremer Süden stellten sich in 
einem Kurzporträt vor und erhielten eine Urkunde sowie das rote Sparschwein der Spar-

kasse gefüllt mit einem Glückscent. 

Es war ein interessanter und informativer 
Festakt.

Die 10 Trikotsätze haben die Sparten Bad-
minton, Basketball, Fußball, Handball, 
Leichtathletik, Tennis und Tischtennis  für 
ihre Kinder und Jugendlichen erhalten.

Ralf Lüdeker

Die Unentbehrlichen
Die Bremer Tageszeitungen stellen im Rahmen einer Serie 
unzählige Männer und Frauen aus Bremer Sportvereinen vor, 
die in speziellen Funktionen etwas Nachhaltiges für ihren Ver-
ein bewirken.

Oliver Mönkeberg ist so einer dieser etwas außergewöhn-
lichen Menschen, der von dem Autor dieser Serie, Heinz 
Fricke, unter der Überschrift „Liebenswerter Chaot“ in der 
Ausgabe vom 08. Juli 2015 vorgestellt wurde.

Oliver oder auch „nur“ Mönke hat sich in der Vergangenheit 
als langjähriger Schiedsrichter, Fußballtrainer mit C-Lizenz 
und Betreuer diverser Mannschaften unentbehrlich gemacht. 

Bremer Photo Service

Bremer Photo Service
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Seinen Verein bezeichnet der altarster Junggeselle  mit den Worten “Der TuS ist mein 
Baby, das ich liebe“.

An dieser Stelle soll nicht unerwähnt bleiben, dass bereits in den Vereinsnachrichten Nr. 
18, Ausgabe März-Mai 2011 „unser“ Mönke ausführlich vorgestellt wurde.

Lieber Oliver: Mach weiter so; wir brauchen dich sowohl als Menschen als auch als 
unentbehrlichen Trainer, Schiedsrichter und Helfer im gesamten Verein!!!

Ralf Lüdeker
Dritte große Sportveranstaltung in diesem Jahr auf unserer Anlage
Nach dem Fußball-Lottopokal des Bremer Fußball-Verbandes und den Special Olympics 
fand am 14. Juli die diesjährige Sportabzeichen-Tour des DOSB in unserem Stadion statt. 
Viele kleine und große Sportler/innen legten an diesem Tag ihr Sportabzeichen ab. Etliche 
von ihnen sind seit Jahrzehnten dabei. Diese und auch Sportabzeichen-Familien wurden 
im Rahmen einer Feierstunde durch den Moderator Andree Pfitzner, bekannt auch als 
„Wetterfrosch“ von Radio Bremens buten un binnen, mit  Urkunden geehrt.

Ralf Lüdeker

Bremer Sportstiftung fördert Nachwuchssportler
Bereits zum dritten Mal seit ihrer Gründung hat die Sportstiftung Bremen in den Räumlich-
keiten der Handelskammer im Schütting in einem Festakt am 15. Juli 2015 Fördergelder 
ausgeschüttet. Vom TuS Komet Arsten erhielten Anneke Köpp (Sprinterin) und Marcel 
Lienstädt (Weitspringer und Sprinter) eine finanzielle Unterstützung.

Herzlichen Glückwunsch zu diesen Auszeichnungen!!! Ralf Lüdeker
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Danksagung durch Sozialbehörde für tolle Unterstützung!!!
Am Donnerstag, 06. August besuchte Staatsrat Jan Fries aus dem Ressort der Senatorin 
für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport den TuS Komet Arsten, der seine Ten-
nishalle für die Unterbringung minderjähriger unbegleiteter Flüchtlinge für etliche Wochen 
zur Verfügung stellte.

Begleitet wurde er von Dr. Martin Wind, Leiter der Abteilung 1: Zentrale Dienste, und dem 
Referenten, Wolf Krämer sowie Kerstin Reiners vom Amt für soziale Dienste.

Der Vorstand des Sportvereins aus dem Bremer Süden wurde vertreten durch Dr. med. 
Bernward Fröhlingsdorf, 2. Vorsitzender, Ralf Lüdeker, Pressewart und Jens Ellrott als 
Geschäftsführer.

Leiterin dieser Flüchtlingsunterkunft ist Katharina Kähler vom Verein Innere Mission,  
Bremen. Die gelernte Soziologin ist seit 2001 im sozialen Bereich dieser caritativen Ein-
richtung tätig. Ihre Aufgabengebiete umfassen insbesondere die Arbeit mit jungen Men-
schen und mit Menschen in schwierigen Lebensumständen und mit Migrationshintergrund.

Katharina Kähler führte die Besucher durch die Wohneinheit und stand allen Rede und 
Antwort. Sie erklärte, dass sich zurzeit 54 junge Männer im Alter zwischen 15 und 17 
Jahren vornehmlich aus Afghanistan, Algerien, Eritrea, Somalia und Syrien hier befinden. 
Für eine möglichst konfliktfreie Zusammensetzung der jeweiligen Gruppen sorgt das Amt 
für Soziale Dienste. Die Versorgung mit Nahrungsmitteln erfolgt durch einen Cateringser-
vice. Ihres Wissens werden primär keine landestypischen Gerichte angeboten; Schwei-
nefleisch ist allerdings tabu. Die Hilfsbereitschaft des TuS Komet Arsten und der Bevöl-
kerung, besonders aus dem Stadtteil, ist sehr groß. Der Verein stellt beispielsweise seine 
große Halle für Basketball und andere Ballspiele zur Verfügung; ein Fußballtrainer mit um-
fangreichen Sprachkenntnissen bietet ein abwechslungsreiches Training an. Außer-dem 
können sich die jungen Männer bei der Leichtathletik versuchen. Einige Mitbürger und 
dabei nicht nur Pädagogen erteilen Deutschunterricht und helfen bei der Eingewöhnung in 
deutsche Lebensverhältnisse. Immer wieder kommen Telefonanrufe oder E-Mails mit der 
Frage: „Wie können wir helfen“? Sachspenden wie z. B. (Sport)Kleidung, (Sport)Schuhe, 
Bälle, Spielzeug werden fast täglich abgegeben. 

Staatsrat Jan Fries bedankte sich sehr herzlich bei den Vertretern des TuS Komet 
Arsten für die tolle Unterstützung und für die Zurverfügungstellung der Tennishalle. 

Artikel und Foto: Ralf Lüdeker

v.l.: Dr. Bernward Fröhlingsdorf, Jens Ellrott, Katharina Kähler, Kerstin Reiners, Jan Fries, Dr. Martin Wind 
und Wolf Krämer
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Zwei Wochen - Sommer - Ferienfreizeit für Kinder 
Können wir in die Halle?
In den ersten zwei Ferienwochen veranstaltete der Verein wieder Kinderferienfreizeiten 
für das Alter von 6 - 13 Jahren. Jeden Wochentag wurden die Kinder von 09.00 Uhr bis 
15.00 Uhr von vier erfahrenen Begleitern umsorgt. 

So wurde das Krankenhaus links der Weser besucht. Unter der tollen Leitung von Rolf 
erhielt die Gruppe einen umfassenden interessanten Einblick über das Klinikum. Leider 
war der Christoph 6 in beiden Wochen im Einsatz. Die Technik, der Mädchenfinger und die 
Röntgenabteilung fand reges Interesse. Zum Schluss gab es noch einen Jo-Jo. 

Mit jeder Gruppe wurde das Bremer Geschichtenhaus im Schnoor besucht. Nach dem Ein-
kleiden in historische Kostüme wurde über die Belagerung von Bremen durch die Schwe-
den, die Erfindung der Schokolade, die Pest, die Seefahrt, das Schulwesen, den Tabakver-
käufer Heini Holtenbeen und den Fischmarkt mit den resoluten Verkäufern berichtet. 

Ebenfalls ging es jeweils mit den Kindern zum 
Funpark. Inliner, Kettcars, Bikes und viele 
Sportgeräte konnten nach dem Anlegen von 
Schutzausrüstungen ausgeliehen und genutzt 
werden. Viele wollen den Funpark in den Ferien 
weiter aufsuchen. 

Hochinteressant waren auch die Führungen bei 
der Bremer Flughafenfeuerwehr. Dort wurden 
alle nach einer Einführung am Flughafenmodel 
mit einem Bus komplett um die ganze Lande-
bahn transportiert. Startende und landende 
Flugzeuge konnten so in unmittelbarer Nähe 
erlebt werden. Die neuen riesigen Feuerwehr-
fahrzeuge mit dem Namen Panther wurden mit 
einer gewaltigen Wasserspritzleistung gezeigt, 
das Innenleben im Cockpit wurde besichtigt 
und erklärt. Alle waren begeistert.

Auf der Jugendfarm wurde das Leben mit Hüh-
nern, Gänsen, Ziegen, Schafen, Woll- und Hän-
gebauchschweinen anschaulich erklärt. 
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Alle diese Besuche fanden vor dem Mittagessen statt. Durch die Gastronomie des Ver-
eines wurde ein vielfältiges Mittagsangebot mit Getränken und Nachtisch serviert. So gut 
wie alle Teller wurden leer gegessen. Ein tolles Lob an unsere Köchin Alina.

Nach dem Essen gab es täglich die Frage: „Können wir in die Halle“?

Neben einer Geschicklichkeits- und Kletterlandschaft waren Ballspiele die liebsten 
Beschäftigungsmöglichkeiten. Den Abschluss bildete ein Cent-Flohmarkt, der die Kinder 
zu tollen Geschäften animierte. 

Während der heißen Tage wurden nebenbei 60 Liter Mineralwasser und die eigenen  
Getränke getrunken, um den Durst zu stillen. 

Von den Kindern kam am Ende der Freizeit immer wieder die Bitte: 

                      „Können wir im nächsten Jahr wieder dabei sein“? 

Nach Berichten der Eltern waren ihre Kinder nach langer Zeit oft so geschafft, dass der 
Schlaf sie beim Heimkehren übermannte. Alexandra, Marc, Felina und Reinhard 



11

INFORMATIONEN  in eigener Sache.
Auf unserer Homepage www.tuskometarsten.de sind  alle Sportabteilungen mit  
aktuellen Informationen, Ansprechpartnern und Trainingszeiten vertreten. Auch 
die Vereinsnachrichten sind online zu studieren.

Ferner können der Aufnahmeantrag, die Einzugsermächtigung und die Ände-
rungsanzeige auf der Homepage unter „Über den Verein“ = Formulare zum Her-
unterladen angesehen und herunter geladen werden (linke Seite der Startseite).

Es ist darauf zu achten, dass neben dem Aufnahmeantrag auch gleich die  
Einzugsermächtigung mit eingereicht wird.

Tolles Laternenfest und Feuerwerk am Freitag, den 11. September
Zwei Laternengruppen, die wie immer von Spielmannszügen aus Natenstedt und Bre-
men-Woltmershausen musikalisch begleitet wurden, starteten jeweils um 20.00 Uhr an 
der Schule Arsten, Korbhauser Weg und auf dem Parkplatz des Einkaufszentrums am 
Arsterdamm.  Es waren lustige Laternenvarianten sowie bunt geschmückte Gärten und 
Häuser zu sehen. Auch in diesem Jahr nahmen wieder viele Teilnehmer an dem jährlichen 
Spektakel teil. Die Kleinen hielten stolz ihre meist selbst gebastelten Laternen und die 
Augen schauten nach jedem geschmückten Haus.

Hier auch noch mal ein Dank an die Bewohner von Arsten, die sich die Mühe ge-
macht haben, ihre Gärten oder Häuser zu schmücken. Macht weiter so!!

Nach dem Umzug gab es ein geselliges Beisammensein auf dem Sportplatz am Korb-
hauser Weg. Es hat sich wieder mal bewährt, dass das Mitbringen von alkoholischen 
Getränken auf dem Sportplatz verboten war und inzwischen haben sich auch alle daran 
gewöhnt, dieses nicht mehr zu tun! Aufgrund der guten Arbeit der Polizei und unseres 
Ordnungsdienstes kam es zu keinen Ausschreitungen und alle konnten einen fröhlichen 
Abend auf dem Sportplatz verbringen. Der krönende Abschluss des Laternenumzuges 
war das große Feuerwerk, das um 21.30 Uhr von den Pyrotechnikern gezündet wurde. 
Der Festausschuss sorgte für schwungvolle Partymusik, aufgelegt von Mickie Krause 
bzw. Mathias Sünramm und wieder gab es eine gute ausgelassene Stimmung. 

Dann freut sich nicht nur der Festausschuss, wenn man so viele fröhliche Gesichter 
sieht und die Arbeit, so ein großes Fest auszurichten, wurde dadurch belohnt.

In diesem Sinne freuen wir uns alle auf das nächste Jahr! 

Sehr gefreut haben wir uns über den tollen Artikel 
„Eine lieb gewordene Tradition“ 

nebst Fotos im Stadtteil-Kurier am 17. September.

Resel Sünramm



12

Liebe Badminton-Spieler,
vor dem Beginn der Sommerferien 
hatten wir noch unser obligatorisches 
Grillfest am Korbhauser Weg, das mit 
knapp 70 Personen wieder gut be-
sucht war. Hier besteht dann die be-
rechtigte Hoffnung, dass wir auch im 
nächsten Jahr mit diesem Interesse 
rechnen können.
Nach der langen Sommerpause sind 
die Spieler der Badminton-Abteilung 
problemlos  wieder in den Trainings-
betrieb eingestiegen, nicht zuletzt da-
durch, dass viele Spieler trotz Wärme 
die  eingeschränkten Trainingsmög-
lichkeiten in der MZH Korbhauser Weg 
nutzten.
Erster normaler Trainingstag war dann 
der 07.09. in der Dreifeldhalle und 
gleich am 12.09. / 13.09. musste die 
1. Mannschaft in der WESERLIGA die 
ersten zwei Spiele bestreiten, welche 
unentschieden bzw. gewonnen  aus-
gingen.  Die Mannschaft konnte sich 
noch rechtzeitig mit Kilian Rachow ver-
stärken, sodass wir doch optimistisch 
in die Saison schauen um die Klasse 
halten zu können.
Natürlich hoffen wir auch, dass alle 5 
Seniorenmannschaften die gesteckten 
Ziele erreichen und auch die Schüler 
wieder entsprechende Erfolge feiern  
können.
Neben diesen Wettkämpfen stehen 
Veranstaltungen an, am 21.11.2015 
das Vereinsfest im Hotel Werdersee 
und unsere Kohlfahrt am 09.01.2016. Hier sollten die Mitglieder der Abteilung rege dran 
teilnehmen, denn es fördert das Miteinander.
Nun wünsche ich allen eine starke Saison, eine flotte Feder und eine verletzungsfrei Zeit.

Jörg Voigt

BADMINTON
Abteilungsleiter Jörg Voigt 
Telefon (0421) 82 51 49 - Mobil 0160 93 88 62 19
Fax 84 98 298 - E-Mail: badminton@tuskometarsten.de

BADMINTON
Jörg Voigt
Telefon (04 21) 82 51 49, Fax: 84 98 298
Handy: (0160) 93 88 62 19, E-Mail: miwus1@aol.com

Die Kleinen  
mit Saba, Yannis, Marion, Janne,  Neele, Helge, Baira

Die Jugendlichen 
mit Laura, Julien, Annemarie, Tobias, Jannis, Max

Die Schüler mit Timo, Laura, Denis, Marco, Pekka,  
Tammo, Mahir, Jonas, Adrien, Fabian, Marion
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Hallo Interessenten der Turnen-Fitness-Gesundheit-Abteilung
Unsere Turnangebote für Kinder und Erwachsene und 

unsere KURSE für Vereinsmitglieder und für Nichtvereinsmitglieder.
befinden sich auf unserer Homepage unter

www.tuskometarsten.de/turnen-fitness-gesundheit.html

Dort findet ihr noch viele andere interessante News und Infos!

Viele unserer Kurse sind mit dem Qualitätssiegel „Pro Gesundheit“ versehen 

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich einfach an unser Team. Wir beraten Sie 
gerne. Informationen erhalten Sie in der Geschäftsstelle sowie bei Herrn Jens  
Ellrott oder bei Frau Maren Hoops.

Weitere Übungsleiter/innen gesucht
Wir möchten unser Abteilungsangebot erweitern und suchen Übungsleiter(innen) für 
folgende Bereiche: Reha (diverse Gebiete), Senioren, Fitness, Rückengymnastik, 
Flexibar,  Kindertanz, Entspannung für Kinder, Parcours oder ähnliches. 

Es besteht neben der Option eine feste Gruppe zu übernehmen oder aufzubauen 
auch die Möglichkeit, bereits existierende Gruppen mit den aktiven Übungsleiterinnen 
zu teilen und somit die ÜL-Tätigkeit flexibler zu gestalten. Interessenten melden sich 
bitte in der Geschäftsstelle oder bei Maren Hoops 

Die Dienstags-Aerobic-Gruppe und die Donnerstags-Step-Gruppe freuen sich auf 
neue Teilnehmerinnen. Nach einem Aufwärmblock gibt es eine Choreographie, die 
auch tänzerische Elemente beinhaltet. Zum Schluss etwas Gymnastik für Bauch, 
Beine und Po und eventuell noch etwas Entspannung zum Runterkommen. So kann 
etwas für Körper und Fitness getan und der Alltag vergessen werden.

Einfach mal reinschauen. 

Dienstags und donnerstags jeweils um 18.45 Uhr in der Dreifeldhalle an der Egon-
Kähler-Straße.

Drei unter einem Dach
Am 31. 5. fand in diesem Jahr wieder die Veranstaltung des Bremer Turnverbandes „Drei 
unter einem Dach“ in Blumenthal in der Schule Eggestedter Str. statt.

Drei unter einem Dach beinhaltet die Tuju-Stars, den Dance-Cup und das Rendezvous 
der Besten.

TURNEN/FITNESS/GESUNDHEIT
Andreas Vroom
Telefon (04 21) 82 12 33
E-Mail: andreas.vroom@tuskometarsten.de

TURNEN/FITNESS/GESUNDHEIT
Abteilungsleiterin Maren Hoops
Telefon (0421) 84 80 239
E-Mail: turnen@tuskometarsten.de
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Warneke + Schulz

Warneke + Schulz
Bad + Heizung GmbH & Co. KG

Arster Hemm 52
28279 Bremen
 (0421) 82 33 39
info@warneke-schulz.de
w w w.warneke-schulz.de

Wir nahmen am Letzteren teil. Bei diesem Wettbewerb steht 
es der Gruppe frei, verschieden gestaltete Elemente zu wäh-
len wie Musik, Gruppengröße, Einsatz von Geräten etc. Hier 
wird die Kreativität bewertet ohne Pflichtelemente oder stren-
ge Regularien.

Wir hatten ein Musikstück von Shakira gewählt. Gymnastik-
bälle rundeten die ganze Choreographie ab.

Nach unserem Auftritt konnten wir entspannt allen anderen 
Gruppen zuschauen und erhielten am Ende des Wettbe-
werbes unsere Urkunde. Qualifiziert fürs Bundesfinale, das 
im November in Worms stattfindet, hatten wir uns zwar nicht, 
aber uns allen hat es mal wieder viel Spaß gemacht und wir 
waren der Meinung: In der Gemeinschaft etwas erarbeiten, 
dafür zu üben, mit dem Ziel eines Auftritts, ist einfach Klasse, 
macht Freude, ist aber auch ein bisschen aufregend.

Inzwischen haben wir schon drei Mal an dieser Veranstaltung teilgenommen und vielleicht 
wird es ja im nächsten Jahr wieder klappen, denn „Dabei sein ist alles“.

Karin Müller

Ferienstart der Jungenturner mit Schwimmen fürs Sportabzeichen
Zum Abschluss der Freiluftsaison in der über-
wiegend die Disziplinen Weitsprung, Schlagball, 
Spurt und 800 Meter für das Sportabzeichen trai-
niert wurden, ging es zum Schwimmen, aber auch 
zum Wasserrugby, Beachvolleyball und Kicken 
nach Kirchwehye.

Nach den Ferien starten wir wieder samstags um 
10 bzw. 11 Uhr in der Schulsporthalle Korbhauser 
Weg, um uns im Bodenturnen, an Reck, Ringen, 
Barren und am liebsten beim Trampolinspringen 
zu verbessern. 
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Höhepunkt wird am 11.10. ein Auftritt im Stadttheater Bremerhaven sein, denn dort gibt es 
keine Gruppe wie uns. Wie schade für die Jungs dort. Wir üben fleißig und tolle T-Shirts 
bekommen wir als Belohnung.

Neue Sportler sind herzlich ab der Einschulung willkommen. Turnen ist eine opti-
male Grundschulung für jede andere Sportart.

Wir freuen uns auf Euch!!!
Andreas, Nathan, Lennard und Tammo 

(Trainerteam)

Passt Ihre Immobilie 
noch zu Ihnen?

Wir beraten Sie gerne mit unserer 
kostenlosen Marktwertanalyse* 

zum Wert Ihrer Immobilie!

Parkallee 35 
28209 Bremen

Tel.: 0421 / 258 529 6
Fax:   0421 / 258 529 4

www.hechler-twachtmann.de  ·  info@hechler-twachtmann.deGisela Hechler & Volker Twachtmann 
*in Bremen, Stuhr, Weyhe, Delmenhorst und umzu

Anzeige_TUS Komet Arsten_117x90 mm.indd   1 08.09.2015   15:02:20
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• Clubräume
• Wintergarten

• Kegelbahn
• Sommergarten

Hemelinger Heerstr. 27

28309 Bremen

Tel.: 0421/451565

Fax: 0421/4171200

kontakt@seekamps-gasthaus.de

www.seekamps-gasthaus.de

Familie Seekamp

Seit 1871 genießen und verweilen bei köstlichen Speisen

• Clubräume• Clubräume• Clubräume
• Wintergarten• Wintergarten

Wir bieten für Ihre Feiern:
• Saisonale Spezialitäten
• Klimatisierter Saal

BMS.  Das diesjährige Dreigestirn  (Festausschuss)  der Tanzsportabteilung!!
Ob  BMS das hält, was diese drei Buchstaben versprechen, wird sich erst am Ende des Jah-
res zeigen. Der Start war schon mal sehr gut.  Los ging es schon früh um 9.15 Uhr  ( normal 
gesehen ist das die beste Frühstückszeit)  per Straßenbahn Richtung Flughafen.  Was uns 
da erwartete, hat wohl keiner erwartet. Eine Führung durch den Flughafen und per Bus über 
das Flughafengelände. Eine sehr interessante Sache.  Die Unterweisung über den Ablauf 
und Aufbau des Flugbetriebes wurde uns sehr gut an einem Modell erklärt.
Der Hammer war dann der Stopp bei der Flughafenfeuerwehr. Der neue Löschwagen 
ist ein Riesenmonster an Technik. Und dieses Monster durfte dann auch noch näher be-
trachtet und gar bestiegen werden. Nach der Busrundfahrt wurde noch die Bremen-Halle 
mit der legendären Bremen besucht. Hut ab vor so viel Pioniergeist. Ohne Computer und 
ohne Rechenmaschine solch eine Wellblechkiste zu bauen, dann den Mut zu haben mit 
dieser Kiste über den Atlantik zu fliegen und ohne Navi dann auch noch anzukommen. 
Das war für die damaligen Verhältnisse schon eine tolle Leistung.  
Raus aus dem Gebäude und rein in die Natur. Aber mit gefülltem Bollerwagen, (wo war 
der versteckt?).     
Durch das Kleingartengebiet zur alten Ochtum, Stopp mit Schluck und Imbiss auf der Brü-
cke, Radfahrer bitte Vorsicht: die Arster Tänzer sind unterwegs!! Weiter mit halbgefüllten 
Magen. Plötzlich Halt vor einem Siedlerhaus, wo wir mit kulinarischen Obst/Gemüse/ 
Spieße von einer reizenden Fee verwöhnt wurden.
Solche Frauen braucht das Land und auch die Tanzsportler, sonst hätte der knurrende 
Magen jedes Gespräch übertönt. Gestärkt und frohen Mutes ging es weiter durch die 
Grollander Siedlung. Ziel??  Natürlich der Krug!!
Platz suchen unterm Sonnenschirm, Abort suchen und Platz schaffen für den Nachschub. 
Dann übernahm Herr S das Wort. „Ein Essen und ein Getränk hat jeder frei.“ Solche 
Männer braucht das Land, und auch die Arster Tänzer.
Na , den guten Appetit und Prost  Ende mit einem Dank und dreifachen Tango als Aus-
zeichnung für BMS .                                                                      Eleonore und Werner

TANZSPORT
Monika Prang
Telefon (04 21) 83 30 91

TANZSPORT
Abteilungsleiterin Monika Prang, 
Telefon (0421) 83 30 91
E-Mail: tanzen@tuskometarsten.de



17

FUSSBALL
Reinhard Brinkmann, Telefon (04 21) 82 52 52

Pressewart Ralf Lüdeker, Telefon (0421) 82 57 58
E-Mail: luedeker@nord-com.net

FUSSBALL
Abteilungsleiter Reinhard Brinkmann 
Telefon (0421) 82 52 52
E-Mail: fussball@tuskometarsten.de 
www.tuskometarsten-fussball.de
 

Die Spielsaison läuft auf vollen Touren
Mit Erscheinen dieses Heftes wurden in allen Altersstufen bereits Pflichtspiele durchge-
führt. Siege und Niederlagen spornen einen Fußballer zu intensiverem Trainieren an. 
Unser Flaggschiff, die 1. Herren möchte in dieser Saison wieder ganz oben mitspielen. Die 
ersten Spiele zeigen, dass in dem Team noch Luft nach oben ist. Bei der  2. und 3. Herren 
fängt die Serie erst an. Leider mussten wir die gemeldete 4. Herren mangels Trainer/
Spieler  wieder aus dem Spielbetrieb nehmen. Die Alte Herren Ü32 hat sich neu gefunden, 
nachdem die meisten Spieler in den Ü40-Bereich wechseln wollten. So starten wir mit drei 
Ü40-Teams und eine Ü50-Mannschaft in die Saison. Im Frauenbereich steht neben der 
bisherigen 1. Mannschaft ein zweites Team im Wettkampf, das sich aus der letztjährigen 
Mädchenmannschaft bildete.  
Im Jugendbereich suchten viele talentierte Spieler den Weg zu uns, um ihren Leistungs-
stand bei unseren qualifizierten Trainern zu steigern oder in hohen Klassen zu spielen. Da 
mit dem Saisonende 2014/15 sowohl Spieler als auch Trainer uns verließen und eine neue 
Herausforderungen suchten, taten sich große Lücken auf. Diese Lücken konnten jedoch 
in großem Maße wieder geschlossen werden, weil das Spielerpotential und die Anlagen-
qualität große Anreize darstellt. Die entstandenen Lücken im Bereich der E- und F-Jugend 
konnten leider nur durch das Installieren einer Trainingsgruppe kompensiert werden. 
Nicht glücklich sind wir ebenfalls damit, dass wir eine Mädchenmannschaft  aufgrund 
fehlender Spielerinnen wieder abmelden mussten. Wir hoffen auf einen Neustart in der 
Rückserie. 
Große Ereignisse im Fußball zogen viel ehrenamtliches Engagement nach sich. So wur-
den am Pfingstmontag, wie berichtet, die Lotto-Endspiele mit ca. 4000 Zuschauern und 
im September zwei Länderspiele der U17 Nationalmannschaften von Israel, Italien und 
Deutschland im Stadion ausgetragen. Außergewöhnliches Engagement durch unse-
re fleißigen Helfer machten diese Großereignisse möglich. Gerade die Delegation 
aus Israel verlangte das Maß einer hohen Sicherheit. Ein großes Kompliment allen 
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fleißigen Händen, den Fahnen- und Ballmädchen, den Mittelkreisjungen und den 
Escort-Kindern wurde vom DFB und den Gästen übermittelt. Leider war die Zuschau-
erzahl nicht wie erhofft. 

Weitere tolle fußballerische Veranstaltungen führten die 1. Frauen und die U14 durch. 
Überregionale Teams aus verschiedenen Leistungszentren fanden den Weg zu uns und 
waren begeistert von unseren Organisationfähigkeiten. 

Die Saison ist lang. Ich wünsche allen Teams eine verletzungsfreie und erfolgreiche Spielzeit.

Anmerkung: Auf unserer Homepage  

www.tuskometarsten.de – Sportangebote – Fußball 

sind Spielberichte, Spielpaarungen und Anstoßzeiten und viele weitere  
Informationen hinterlegt. 

Reinhard Brinkmann 
Endlich wieder Fußball
30 Mannschaften starten in die neue Spielzeit
Mit acht Herren und Alt-Herren Teams, zwei Frauen- und 20 Jugendmannschaften ist die 
Fußballabteilung in der Spielzeit 2015/16 im Bremer Amateurfußball vertreten. Spätestens 
seit Anfang September hat für alle Arster Teams die Saison begonnen. Ein besonderes 
Augenmerk wird in diesem Jahr vor allem auf die A-, B- und C-Junioren gelegt. Während 
die U17, die von Burak Bahar trainiert wird, in diesem Jahr bereits in der Regionalliga Nord 
kickt, wollen auch die U19, trainiert von Ugur Biricik, und die U15, die von Jürgen Damsch 
gecoacht wird, nachziehen.

Zum Saisonauftakt gelang das der 1. A- und 1. C-Jugend bereits hervorragend, denn bei-
de Mannschaften stehen nach den ersten Spieltagen an der Tabellenspitze der jeweiligen 
Verbandsliga Bremen. Etwas anders läuft es da für die U17, die nach dem Regionalliga-
Aufstieg noch Anlaufschwierigkeiten hat und sich nach vier Niederlagen in Folge auf den 
Abstiegsrängen wiederfindet. Doch auch in den anderen Jugendmannschaften ist eine 
positive Entwicklung erkennbar. So feierte die U16 (2. B-Jugend) von Ali Maatouk zum 
Ligastart beispielsweise einen 23:0-Kantersieg. Auch die U14 (2. C-Jugend) von Kristian 
Arambasic durfte einen solchen Kantersieg beim 22:0 im Pokal bejubeln.

Bei den D-, E-, F- und G-Junioren konnten wir uns ebenfalls weiterentwickeln. So über-
nahm unter anderem Kevin Köhler, der wie Jürgen Damsch vom SC Weyhe zu uns kam, 
die U12 (2. D-Jugend). Auch in den restlichen Mannschaften haben wir es geschafft, bes-
sere Rahmenbedingungen für die individuelle Entwicklung der Spieler zu schaffen. In je-
der Liga, in der eine Mannschaft des TuS Komet Arsten spielt, gilt diese zu den jeweils 
besten Teams. 

Professionelle Fotografie,
die mit Leidenschaft Erinnerungen erzeugt...

Hochzeiten • Portraits • Kinder-/Babyfotos • Tierfotos • Aktfotografie
Mobiles Studio • After-Shoot-Service • Visagistenservice • Shootingpartys

www.ivent-foto.de  ·  Telefon 04207 666860
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Unterdessen haben wir im Frauenbereich Zuwachs bekommen. Neben den ersten 
Frauen, die nach dem Verbandsliga-Abstieg nun wieder in der Landesliga antreten, konn-
ten wir auch ein zweites Frauen-Team am Spielbetrieb anmelden, das nun ebenfalls in der 
Landesliga spielt. Das erste Aufeinandertreffen unserer beiden Frauen gab es bereits am 
ersten Spieltag – und endete mit einem 2:2-Unentschieden.

Zu guter Letzt gilt es, den Blick in Richtung des Herrenbereichs zu richten. Neben un-
serer ersten Herren, die in dieser Saison endlich den Landesliga-Aufstieg schaffen wollen, 
kämpfen auch die zweiten und dritten Herren um Punkte. Im Alt-Herrenbereich haben wir 
neben einer Ü32- und einer Ü50-Mannschaft ganze drei Ü40-Teams. Die zweite und dritte 
Ü40 trafen ebenso wie die Frauen bereits in der Liga aufeinander. Hier siegte die zweite 
Ü40 jedoch klar mit 8:1. 

Insgesamt ist jedoch festzuhalten, dass sich der Fußball beim TuS Komet Arsten weiter-
hin prächtig entwickelt. Mit dem Ziel im Hinterkopf, die U19, U17 und U15 auf Dauer in 
der Regionalliga Nord zu etablieren, haben wir für die Leistungsteams des Vereins hohe 
Ansprüche gestellt. Doch auch bei der ersten Herren oder der Weiterentwicklung unserer 
jungen Spieler haben wir uns große Ziele gesetzt, die es nun gilt, zu erreichen.

Mario Nagel 
Hier eine kleine Rückschau auf zwei bedeutende Spiele:

Zwei Meisterschafts-u. Relegationsspiele am Samstag, 08. Juli 2015 mit unter-
schiedlichem Ausgang. Während die 1. B-Junioren jubeln, sind die 1. A-Junioren 
tieftraurig!!!

Erste A-Junioren verpassen nach 1:3 im Elfmeterschießen 
Meisterschaft und Aufstieg
Was für ein Krimi im A-Junioren Relegationsspiel zwischen dem SC Borgfeld und dem 
TuS Komet Arsten! 

75 Minuten lang liefern sich die beiden Halbjahresmeister eine mittelmäßige Partie, in 
der der TuS zwar leichte Vorteile hat, letztlich aber keine Tore fallen. Dann überschlagen 
sich jedoch die Ereignisse. Durch das 1:0 der Borgfelder in der 76. Min. wird das Spiel auf 
den Kopf gestellt. Vier Minuten vor dem Ende gelingt Firat Kilic schließlich der umjubelte 
Ausgleich - und bringt seine Arster damit ins Elfmeterschießen. 

Dort avanciert Borgfelds Keeper zum Helden. Vier Schützen treten auf Seiten des TuS Ko-
met Arsten gegen ihn an - alle verschießen. Aber auch die Borgfelder sind nicht besonders 
treffsicher und verschießen zwei ihrer vier Elfmeter. Doch am Ende verwandeln 2 Spieler  
und schießen den SC in die Regionalliga. 

Während die einen zum Jubellauf ansetzen, sinken die anderen enttäuscht zu Boden. Die 
Partie, sie hatte lange von der Spannung gelebt, um dann, zum Schluss, alles aufzubie-
ten, was so ein Relegationsspiel ausmacht. 

Besonders die vier verschossenen Elfmeter waren auf Arster Seite das Gesprächsthema. 

Coach Jan Broszeit: „Im Training haben wir das natürlich geübt, aber das hier ist auch eine 
ganz andere Situation. Die Nerven haben es halt nicht mitgemacht, das ist wirklich bitter“. 

Dass seine Mannschaft aus der leichten Überlegenheit in den 90 vorherigen Minuten kein 
Kapital schlagen konnte, lag für den Trainer vor allem am fehlenden Mut. „Das war heute 
keine gute Partie von uns, wir haben uns zu wenige Torchancen erarbeitet. Wir hätten mit 
mehr Mut an die Sache rangehen müssen“. Mario Nagel
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Erste B-Junioren sind nach 2:1 Sieg Landesmeister und Aufsteiger 
in die Regionalliga Nord.
Nach vier Jahren Abstinenz ist die B1 zurück in der Junioren Regionalliga Nord. Am Sams-
tagnachmittag, gewann die Mannschaft von Burak Bahar mit 2:1 (2:1) gegen den ATSV 
Sebaldsbrück und feierte so neben dem Regionalliga-Aufstieg auch die Landesmeister-
schaft. Beide Mannschaften lieferten sich einen offenen Schlagabtausch auf der Sportan-
lage Sperberstraße, in welchem der TuS schließlich als glücklicher Sieger vom Platz ging.
Begonnen hatte das Spiel optimal. Bereits in der dritten Spielminute konnte Kapitän Ste-
fan Korsch die Süd-Bremer mit 1:0 in Führung schießen. In der Folge dominierte der Som-
merrunden-Meister das Spielgeschehen, verpasste es jedoch, nachzulegen. ATSV-Akteur 
Jack Lankenau stellte den Spielverlauf schließlich auf den Kopf, als er in der 26. Minute 
nach einem Torwartfehler von Pascal Wiewrodt zum 1:1 ausgleichen konnte. Die Freude 
darüber wehrte aber nicht lange, denn nur zwei Minuten später schoss Aaron Schmidt den 
TuS wieder in Front. Mit dem 2:1 ging es dann auch in die Pause.
Nach dem Seitenwechsel zeigten sich die Sebaldsbrücker wie verwandelt und schnürte 
die Arster zeitweise in der eigenen Hälfte ein, doch ein Tor wollte dem ATSV trotz hoch-
karätiger Gelegenheiten nicht mehr gelingen. In der Nachspielzeit war die Spannung 
schließlich kaum noch auszuhalten, denn der ATSV durfte gleich fünf Ecken hintereinan-
der ausführen. Am Ende allerdings zitterten sich die jungen Kometen zu ihrem Sieg und 
steigen nun in die Regionalliga auf.
„Wir haben es heute einfach gewollt. Die Jungs haben alles reingehauen, wir sind einfach 
überglücklich“, zeigte sich TuS-Coach Burak Bahar nach dem Abpfiff zufrieden. 
Auch Kapitän und 1:0-Torschütze Stefan Korsch zeigte sich mehr als zufrieden. „Wir ha-
ben alles dafür gegeben, heute als Sieger vom Platz zu gehen. Wir sind einfach nur stolz 
auf das, was wir geleistet haben“. Seine eigene Zukunft ist indes noch ungewiss. Der 
B-Junioren Bundesligist 1.FC Magdeburg hat seine Fühler nach dem 16-Jährigen Talent 
ausgestreckt, doch mit dem Regionalliga-Aufstieg rückt ein Verbleib wieder ein Stück nä-
her. „Ich muss mir das nochmal durch den Kopf gehen lassen, aber der Aufstieg ist natür-
lich ein gutes Argument, warum ich hier bleiben sollte“. Burak Bahar

Telefon 04207 666860
www.ivent-foto.de
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Namen auf dem Foto der Titelseite von links:

Hinten: Walter Brinkmann, Vertreter des BFV, Sorash Haschem, Tom Cedrik Gro-
newold, Isaac Westendorf, Baran-Tan Meneksen, Ramazan Gülac, Stefan Korsch, 
Jonathan Bondombe-Simba, Leon Trebin, Ali Dagal, Janik Brüggemann, Torben 
Schwiebert, Mario Nagel und Jurij Zigon vom BFV

Mitte: Stefan Wuttke und Burak Bahar

Vorne: Enes Sarikaya, Pascal Wiewrodt, Daniel Grandt, Hendrik Rilka, Kevin 
Schulz, Nico Kunschert, Aaron Schmidt, Sören Tetzlaff und Alexander Ifebuzor

Rest-Spielplan der 1. B-Junioren in der Regionalliga Hinrunde:
Sonntag 18. Oktober 11:00 Uhr  WTSV Concordia Hamburg –TKA

Samstag 07. November 15:00 Uhr TKA - TSV Havelse

Samstag 14. November 14:00 Uhr  MTV Treubund Lüneburg – TKA

Samstag 28. November 15:00 Uhr  TKA - Hamburger SV

Samstag 05. Dezember 12:00 Uhr  Niendorfer TSV – TKA

Samstag 12. Dezember 15:00 Uhr  TKA - VfB Lübeck

Arster Landstraße 39 · 28279 Bremen
Telefon 0421 - 84 00 930 

Arster Bestattungsinstitut

Maria Schulz

FÜR SIE VOR ORT IN ARSTEN

www.ge-be-in.de
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U19 mit vielen Neuzugängen 
Verbandsligist mit durchwachsener Vorbereitung, doch Fortschritte sind erkennbar
Ein Sieg, ein Unentschieden und drei Niederlagen. Das liest sich eher nicht so optimal, 
doch bei den A-Junioren des TuS Komet Arsten hat sich einiges verändert. Es fing an beim 
Trainer. Erfolgscoach Jan Broszeit zog es zur ersten Herren des TB Uphusen, wo er ab 
diesem Sommer Co-Trainer ist. Sein Nachfolger, Ugur Biricik, kommt von der 1. Herren OT 
Bremens. Des Weiteren verließ Co-Trainer Alex-Gaetano Kröger den Verein, um die erste 
Herren des Polizei SV zu übernehmen. So blieb lediglich Co-Trainer Tim Meyer dem Team 
erhalten. Und auch im Kader hat sich einiges getan. So gingen altersbedingt Marc Priepke, 
Rogers Llabani, Dennis Siemer und Sergej Kavun in die erste, Denzel Bossou und Richard 
Abramjam hingegen in die 2. Herren. Kapitän Dominik Glandorf macht unterdessen eine 
studienbedingte Pause, während es Yannick Böhling ab dem 21. September für ein Jahr 
nach Australien zieht. Den einzigen Wechsel zu einem anderen Verein vollzog Tom Trebin. 
Er spielt fortan mit der U19 des Blumenthaler SV in der A-Junioren Regionalliga Nord.
Aus dem Meisterschaftskader der letzten Saison blieben damit lediglich Christopher Tur-
kowski, Lars Lührßen, Alexander Keskinsoy, Alexander Behrens, Maik Ahlers und Justin 
Fronia über. Aufgefüllt wurde der Kader lediglich von Spielern des jüngeren Jahrgangs. 
So kamen aus der eigenen U17 Ricardo Castanheira, Firat Kilic, Marvin Pohl, Ali Jawad, 
Vasifcan Bahar, Mahmoud Hachem, Dennis Boachie und Colin Schweers hoch. Dazu 
wechselten Jan-Niklas Heydrich, Janek Niklas Buggeln, Folko Fasche und Niclas Berg-
mann (alle Habenhauser FV), Henseleit (TV Stuhr), Rigo Ehresmann (TS Woltmershau-
sen), Egbert Kumi (ATSV Sebaldsbrück), Emmanuel Ogunsuyi, Tayfun Kurt (beide Blu-
menthaler SV) und Christian Hoppe (SC Weyhe) zu den Arster A-Junioren. Damit stehen 
also insgesamt ganze 18 Neuzugänge zu Buche. Dementsprechend hatte man während 
der Vorbereitung auch Geduld, was die Ergebnisse des Teams anbelangt. 
„Wir sind mit 33 Spielern in die Vorbereitung gestartet und haben dann aussortiert. Auch 
jetzt können uns noch Spieler verlassen. Anfangs haben wir viel rotiert und zum Teil in 
der Halbzeit die komplette Mannschaft gewechselt, da sind unsere Ergebnisse nicht ver-
wunderlich. Allerdings waren diese am Anfang auch nicht so wichtig. Es ging eher darum, 
zu schauen, wer sich aufdrängt und unbedingt in den Kader will. Wir befinden uns noch 
in der Findungsphase, müssen noch zu einem Team reifen. Wenn wir jedoch ins Rollen 
kommen, sieht das bei uns schon ganz gut aus. Wir freuen uns auf den Saisonstart“, so 
Neu-Coach Biricik.
Gegen die 1. Herren des TSV OT Bremen gab es ein 1:4, gegen die erste Herren des SC 
Vahr-Blockdiek verlor man gar 0:8. Vom Herren-Kreisligisten Achim trennte man sich 2:2 
und gegen die U19 Arminia Hannovers verlor man 2:4. Den ersten Sieg (3:2) errang man 
schließlich gegen die U19 der SG DHI Harpstedt. „Unser Ziel ist es, oben mitzuspielen. 
Wir haben dieses Jahr eine weitaus stärkere Liga als in der letzten Saison. Der JFV Bre-
men ist ebenso schwer einzuschätzen wie der Bremer SV. Den ATSV Sebaldsbrück als 
Regionalligaabsteiger muss man genauso auf dem Zettel haben wie den FC Union 60 
oder den OSC Bremerhaven. Als Favorit dürfte hingegen der SC Weyhe in die Saison 
gehen. Horst Braakmann hat da eine schlagkräftige Truppe zusammen bekommen“, so 
Co-Trainer Meyer über die Konkurrenten in der Verbandsliga Bremen. Der U19 des TKA 
steht also eine durchaus interessante Saison bevor. 
Der Saisonstart verlief indes erfolgreich. Beim Verbandsliga-Auftakt gegen den VfL 07 
Bremen feierten die Biricik-Männer einen 6:2-Erfolg. Auch im Pokal zogen die A-Junioren 
nach einem 6:1 beim KSV Vatan Sport in die nächste Runde ein.

Tim Meyer 
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Gut präsentiert - aber keine Punkte
U17 kassiert zum Regionalliga-Auftakt vier Niederlagen

Mit vier Niederlagen in Folge ist die U17 in die B-Jugend Regionalliga Nord-Saison 2015/16 
gestartet. Dabei war für das Team von Trainer Burak Bahar neben der 1:4-Auftaktnieder-
lage gegen den JFV Nordwest auch beim Heider SV (1:2) und beim SV Werder Bremen 
II (0:3) nichts zu holen. Die Gründe dafür sind für Bahar aber klar. „Wir machen noch zu 
viele Fehler. Auf diesem Niveau wird das natürlich bestraft“. Dennoch ist der Coach, der 
in dieser Saison von Stefan Wuttke, Janik Brüggemann und Mario Nagel unterstützt wird, 
nicht mit seiner Mannschaft unzufrieden. „Wir haben in den Spielen gezeigt, dass wir die 
Qualität haben, um mitzuhalten“. Nun müsse sein Team aber ins Rollen kommen. Dann 
sollen die ersten Punkte eingefahren werden. 

Derweil war die Vorbereitung für die B-Junioren ergebnistechnisch  nur durchwachsen 
verlaufen. Aufgrund der Ferienzeit konnte das Trainerteam um Bahar nur eingeschränkt 
mit der Mannschaft arbeiten. Darunter haben dann auch die Testspiele gelitten. Wäh-
rend man zum Testspielstart beim JFV Bremen (U17) nur zu einem 1:1-Unentschieden 
kam, schlug man tags darauf die erste Herren des TSV Uesen mit 3:0. Auch in der Folge 
wechselten sich in den Vorbereitungspartien Licht und Schatten immer wieder ab. Dem 
3:2-Sieg beim JFV Bremerhaven (U17) folgten ein 2:2-Remis beim JFV Bremen (U19) und 
eine 0:4-Niederlage beim JFV Heeslingen (U17), dem 4:1 beim TSV Ganderkesee (U19) 
eine 1:3-Niederlage beim JFV RWD (Rehden-Wetschen-Diepholz/U17). 

Insgesamt betrachtet verlief die Saisonvorbereitung jedoch positiv. Vor allem die Integra-
tion der Neuzugänge kann als abgeschlossen angesehen werden. Zu den 13 Spielern 
gesellen sich nun auch 13 neue Akteure. Da einige Spieler jedoch noch im Urlaub ver-
weilen oder verletzt/gesperrt sind, stehen Burak Bahar derzeit lediglich ca. 21 Spieler zur 
Verfügung. Diese Anzahl an Spielern ist aber regelmäßig beim Training anzutreffen. Nun 
gilt es, den Schwung aus den Trainingseinheiten und das Positive aus den ersten Ligas-
pielen mitzunehmen und endlich in etwas Zählbares umzuwandeln.

Trainerteam

Ü50 mit Trainer Gerd Wessling freuen sich auf die neue Saison.
Nachdem wir in der vergangenen Saison einen guten Mittelplatz in der Tabelle belegten, 
führte uns unsere diesjährige Abschlussfahrt nach Büsum. Die „Strapazen“ während der 
Spielzeit wurden an  diesem tollen Wochenende schnell vergessen.

In der neuen Saison hat 
der BFV die 3 Kreisklassen 
auf  2 Klassen mit jeweils 
12 Mannschaften, anstelle 

v.l. Vorne: Jörg Bund, Franz 
Determann, Werner Meiners, 
Eckard Steinbrink, Jürgen Kruse
Hinten: Harry Köpsel, Pe-
ter Groth, Toni Schiller, Horst 
Göthling, Gerd Wessling, Klaus 
Schönherr, Thomas Niestädt, 
Harald Deneken
Es fehlen: Peter Fischer, Georg 
Pantke, Berhard Lischka, Roland 
Fischer



24

von bisher 8 Teams, reduziert. Somit haben die Ü50-Vertretungen dann mehr Spiele, über 
die auch wir uns sehr freuen.

Während wir mittwochs auf der Sportanlage Korbhauser Weg trainieren, tragen wir unsere 
Punktspiele auf den Sportplätzen an der Egon- Kähler-Straße aus.

Für die Abschlussfahrt im nächsten Jahr habe ich bereits jetzt den „Uwe Seeler Sportpark“ 
in Malente gebucht.

So ist bei den „Alten“ immer was los.
Gerd Wessling

Erste Fußballfrauen
Die Vorbereitung der Frauen verlief leider nicht ganz so wie gewünscht. Zwar sind wir 
schon früh wieder ins Training eingestiegen, mussten jedoch leider mal wieder einige 
Abgänge aus beruflichen Gründen verkraften. Hinzu kam dann noch, dass einige Spiele-
rinnen in den Ferien im Urlaub waren. Somit war die Trainingsbeteiligung sehr überschau-
bar. Trotzdem zogen wir das volle Programm durch und absolvierten ein paar Testspiele 
und kurz vor Saisonbeginn wieder ein Trainingslager in Bad Zwischenahn. Hier stimmten 
wir uns von Freitag bis Sonntag auf die neue Saison ein. 

Bis zum Ende der Vorbereitung 
war gar nicht abzusehen wie der 
Kader für die neue Saison aus-
sehen würde. Zum Glück haben 
sich uns aber wieder einige Spiele-
rinnen angeschlossen, sodass wir 
jetzt einen Kader von 19 Frauen 
haben. Auch wenn wir wieder ei-
nige Abgänge hatten, so konnten 
wir diese doch alle kompensieren 
und mussten die Mannschaft nicht 
zurück ziehen, wie dies in anderen 
Vereinen der Fall war / ist. Somit 
konnten wir auch in diesem Jahr die Abgänge wieder personell ersetzen. Ob wir das auch 
spielerisch können, wird sich jetzt in den nächsten Wochen zeigen. In die Liga sind wir 
mit einem Unentschieden gestartet. Im Pokal sind wir leider in der ersten Runde ausge-
schieden, was aber zu verkraften ist. Unsere volle Konzentration liegt eh auf der Liga und 
dem Neuaufbau eines schlagkräftigen Teams, was jetzt hoffentlich mal länger so in der 
Konstellation zusammen bleibt und nicht durch berufliche oder gesundheitliche Gründe 
wieder auseinander gerissen wird.

Wenn auch Du Teil des Teams 
werden möchtest, dann melde 
Dich doch einfach bei uns. Alle 
nötigen Informationen erhältst 
Du dazu auf unserer Homepage   
www.tuskometarsten-damen.de    

Sascha Mahler
Trainer 1. Frauen

Unser Team



25

BASKETBALL
Abteilungsleiter: Danny Petzold                 
Telefon: 0172 - 10 74 291
E-Mail: basketball@tuskometarsten.de

Training

Weiblich ab 10 Jahren Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Männlich ab 10 Jahren Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Männlich ab 10 Jahren Freitag 18.30 - 20.00 Uhr
Männlich ab 14 Jahren Mittwoch 18.30 - 20.00 Uhr
Männlich ab 14 Jahren Freitag 20.00 - 21.30 Uhr
Mixed Erwachsene Freitag 20.00 - 21.30 Uhr
Training in der Dreifeldhalle Egon-Kähler-Straße
Leitung: Danny Petzold

„Was man mit Motivation, Leiden-
schaft und Kampfgeist im Basket-
ball erreichen kann, ist erstaunlich. 
Wenn man am Ende trotzdem ver-
liert, aber alles gegeben hat, kann 
man stolz vom Platz gehen. Des-
halb liebe ich dieses Spiel.“
Darüber hinaus geht es im Basket-
ball um Werte wie Fairplay, Respekt 
und Toleranz.
„Ständig geht es hin und her. Es 
gibt keine Ruhephasen. Hohe 
Rückstände bedeuten noch keine 
Niederlage.“ 
Hierzu braucht es Durchsetzungs-
vermögen und Selbstvertrauen.
Das alles - und noch viel mehr -
erfahrt ihr, wenn ihr zu uns kommt.
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Hallo Leute,
zum Abschluss der Außensaison 2015 gibt´s einen Rückblick auf unser 
Tennis-Highlight aus dem Juni:

TENNIS
Abteilungsleiterin: Ingrid Gatermann (komm.) 
und Tennishallenbeauftragte
Tel: 0421-824297  Mobil: 0170-2843922 
E-Mail: tennis@tuskometarsten.de
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1. ZC-Automobile Cup vom 20. - 21. Juni 2015 beim TuS Komet Arsten
Auf den 6 Plätzen an der Egon-Kähler-Straße schlugen an 2 Tagen 40 Spielerinnen und 
Spieler auf, um ihre Sieger zu ermitteln. Dabei hatte es das Wetter zum Glück gut mit uns 
gemeint. Alle Spiele konnten ohne Regen-Verzögerung und mit viel Einsatz des Ober-
schiedsrichters Zvonko Zivkovic durchgespielt werden. 
Das Feld der Juniorinnen U9, wurde in zwei Vierer-Gruppen aufgeteilt, in der jede gegen 
jede spielen konnte. In Gruppe 1, Jahrgang 2007 und jünger, setzte sich Victoria Golu-
bev vom Mühlenberger SV Hannover glatt durch. Den 2. Platz erkämpfte sich Liv Aneta 
Bischoff vom TSV Heiligenrode von 1946. Platz 3 ging an Flavia Tietje Saputo (TuS Ko-
met Arsten). In Gruppe 2, Jahrgang 2006, gingen die ersten beiden Plätze an Spielerinnen 
vom FTSV Jahn Brinkum: Siegerin wurde Jule Hofmann, Minou Erlewein Zweite. Der 3. 
Platz ging an Mina Samil vom Bremer Tennisclub von 1912. 
Bei den Junioren in der Altersklasse U14 (LK 18-23) hatten sich so viele Spieler für das 
Turnier angemeldet, dass eine zweite Konkurrenz U14 Turnier B eröffnet wurde!
Bei der Konkurrenz U14 Turnier A hat sich der nach deutscher Rangliste höchst gesetzte 
Spieler aus allen Konkurrenzen Tarek Erlewein vom TSV Heiligenrode von 1946 im Fina-
le gegen Milan Zivkovic vom TuS Komet Arsten ohne Mühe durchgesetzt. Dritter wurde 
Robert Alksnis vom TC Edewecht, der zuvor im umkämpften Halbfinale knapp gegen 
Milan Zivkovic unterlag.
In der Nebenrunde wurde Sergej Kucenko (THC von Horn und Hamm e.V. im Stadtpark) 
Erster. Den 2. Platz erreichte Robin Strüber vom Bremer Hockey-Club. Der 3. Platz ging 
an Finn Christiansen (Bremerhavener Tennisverein von 1905).
Beim Turnier B U14 ging Louis Sauer (Bremer Tennisclub von 1912) als Sieger vom 
Platz. Zweiter wurde Julius Munzel vom Bremer Tennisverein von 1896. Den 3. Platz  
erkämpfte Ryan Lorenz (Turn-und Sportverein Weyhe-Lahausen). Die Nebenrunde ge-
wann Enno Zimmermann (Bremer Tennisclub von 1912) gegen Tom Bartusch, Dritter 
wurde Torben Tetzlaff (beide vom TuS Komet Arsten). 
Bei den Junioren U16 (LK 15-23) zeigte Tim Schwarz vom Bremer Tennisclub von 1912 
eine ganz starke Leistung, gewann überzeugend seine Matches und stand somit auf dem 
Siegerpodest. Zweiter wurde Carl Felix Weiß (Bremer Tennisverein von 1912). Der 3. 
Platz ging an Piotr Sulik vom TuS Komet Arsten.
Bei den Juniorinnen U18 (LK 15-23) gab es ein sehr lang umkämpftes Finale. Es gewann 
letztendlich Annabelle Schumacher vom TC Osterholz-Scharmbeck e.V. gegen Claudia 
Zwanzig (Bremerhavener Tennisverein von 1905). Dritte wurde Pola Piaskowska (TuS 
Komet Arsten), die sich mit 12 Jahren mutig für die U18 gemeldet hat und hier mit viel 
Ehrgeiz und Kampfgeist überzeugte.
Alle Turnierteilnehmer konnten sich über T-Shirts und Match-Verpflegung von der  
Firma ZC-Automobile freuen, die zudem auch die begehrten Pokale und Preise für die 
jeweils ersten drei Plätze in den einzelnen Konkurrenzen sponserten. Dabei erhielten die 
Erstplatzierten (Haupt- und Nebenrunde) einen 30,00 €-Saturn-Gutschein, die Zweitplat-
zierten einen Saturn-Gutschein im Wert von 15,00 € und die Drittplatzierten einen im Wert 
von 10,00 €. Herzlichen Dank dafür!!!
Zwischen den Matches entspannten die Kinder und Jugendlichen sowie auch Eltern beim 
Tischtennisspiel. Für die Verpflegung stand unsere Vereinsgaststätte zur Verfügung. 
Es waren zwei wunderschöne Turniertage, die Zuschauer waren begeistert - Danke für die 
vielen positiven Kommentare! 

Turnierleitung, Organisation und Fotos  Paul Walden 
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In der nun abgelaufenen Sommersaison 2015 haben unsere Teams im nuLiga-Punktspiel-
betrieb diese Platzierungen erspielt:

M10 Jugendliga 3 Gr. 020    Platz: 4
W15 Jugendliga 3 Gr. 030    Platz: 2
M18 Jugendliga 2 Gr. 002    Platz: 3
W18 Jugendliga 2 Gr. 023    Platz: 3
H60 Verbandsklasse Gr. 610    Platz: 6
Unsere Frauen der Damen Doppel Hobbyrunde belegten in der Gr. 008 den 4. Platz !!

Zum Schluss noch der Hinweis auf die beiden letzten Arbeitsdienste.

Die Saisonabschlussarbeiten stehen an. 

Diese werden am 10.10. und 17.10.15 jeweils ab 10 Uhr auf der Anlage stattfinden.

Die Tennisabteilung wünscht alles Gute für die Hallensaison.

Aktuelle Informationen auf unserer Homepage unter http://tuskometarsten.de/tennis.html

Matthias Rohmeyer 
Tennissaison 2015, Verbandsklasse Herren 60
In der letzten Ausgabe der Vereinsnachrichten habe ich berichtet, dass wir unser erstes 
Punktspiel in der neuen Tennissaison ziemlich deutlich mit 1:5 verloren haben. Ich schloss 
mit dem Satz: Es kann ja nur besser werden - und es wurde besser. Erst einmal hatten wir 
durch Spielverlegung eine längere Pause, bevor es am 13. Juni weiterging.

Folgende Mitglieder unserer Mannschaft kamen in dieser Saison zum Einsatz (nach 
Startplatz): 1. Ernst Brüggemann, 2. Volker Sassenberg, 3. Wolfgang Keller, 4. Rai-
ner Aulich, 5. Dieter Rauer, 6. Jürgen Arth, 7. Bernd Luxenhofer.

Wir waren Gast beim TC Rot-Weiß Bremerhaven. Es war ein ausgesprochen warmer und 
schwüler Tag. Leider konnten nur Volker und Dieter ihre Einzel gewinnen, sodass es vor 
den beiden anstehenden Doppeln 2:2 unentschieden stand. Unsere beiden Doppel gewan-
nen den ersten Satz glatt mit 6:1, bevor ein wolkenbruchartiger Regen niederging und die 
Plätze in Seenplatten verwandelte. Der Spieltag wurde abgebrochen, die Fortsetzung auf 
den folgenden Mittwoch verlegt. Es regnete wieder, wir wichen in die Tennishalle aus. Der 
zweite Satz der beiden Doppel musste noch ausgespielt werden. Unser zweites Doppel mit 
Volker und Dieter verloren den Satz mit 3:6, der Matchtiebreak musste entscheiden. Diesen 
gewannen sie klar mit 10:3 Punkten. Unser erstes Doppel mit Ernst und Bernd verloren 
den Satz glatt mit 6:0. Auch hier musste der Matchtiebreak entscheiden. Das Desaster ging 
weiter: 1:0 für den Gegner, 2:0, 3:0. Dann kam die Wende. Wir holten Punkt für Punkt auf 
und siegte doch noch glatt mit 10:4. So gewannen wir den verlängerten Spieltag auch als 
Mannschaft mit 4:2. Die zusätzliche Fahrt nach Bremerhaven hatte sich gelohnt.

Am 21. Juni waren wir Gast beim TV Rot-Weiß Bremen. Es war ein herrlicher, sonniger 
Tag. Wieder gewannen nur Volker und Dieter ihre Einzel, erneut ein 2:2 Zwischenstand, 
wieder mussten die Doppel entscheiden. Dabei konnte sich leider nur unser zweites Dop-
pel mit Volker und Rainer nach einem äußerst spannenden Matchtiebreak, den sie mit 
10:8 Punkten gewannen, durchsetzen. Immerhin endete der Spieltag mit einem 3:3 un-
entschieden.
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Nach nunmehr drei Auswärtsspielen, folgten drei Heimspiele. Allerdings war unser kurzer 
Höhenflug damit auch schon beendet. Am 27. Juni hatten wir den TSV Blender zu Gast. 
Leider konnten wir an diesem Spieltag nicht mit unserer Stammmannschaft antreten. Die-
ser Nachteil zeigte sich gleich in den Einzeln. Wir konnten kein einziges Einzel für uns 
entscheiden. So hatten wir vor den beiden Doppeln das deprimierende Zwischenergebnis 
von 0:4. Wir konnten jetzt nur noch eine Ergebnisverbesserung erreichen. Tatsächlich 
konnten beide Doppel (Ernst und Bernd und Volker und Rainer) ihre Matches in zwei 
Sätzen gewinnen. So sah das Ergebnis mit 2:4 doch noch einigermaßen versöhnlich aus.
Schon am folgenden Sonntag (5. Juli) mussten wir gegen den TV Schiffdorf antreten. Es 
war der Tag, an dem der Wetterdienst einen neuen absoluten deutschen Temperaturre-
kord von 40,3 °C meldete. In Bremen war der Himmel an diesem Tag zwar leicht bedeckt, 
aber es herrschte eine fast unerträgliche schwüle Hitze. Es wurde dennoch gespielt. Lei-
der musste von uns ein Einzel wegen Verletzung aufgegeben werden, in einem weiteren 
Einzel zog sich unser Spieler eine Zerrung zu, sodass er nicht mehr im Doppel eingesetzt 
werden konnte. So konnte nur Dieter sein Einzel gewinnen. Durch die Verletzungen wur-
de natürlich auch die Aufstellung unserer Doppel beeinträchtigt. Wir konnten kein Doppel 
gewinnen und verloren somit mit 1:5.
Unser letzter Spieltag (19. Juli), an dem wir den TC Grasberg zu Gast hatten fiel im 
wahrsten Sinne des Wortes ins Wasser. Es regnete fast ununterbrochen. Kaum konnten 
wir unter regulären Bedingungen unsere Matches durchbringen. Der TC Grasberg war 
uns in den Leistungsklassen der Spieler hoch überlegen, so verloren wir auch unseren 
letzten Spieltag mit 2:4.
Nun steigen wir in die Bezirksliga ab, in der Hoffnung, dass dort in etwa mit  
unserem Leistungsniveau gespielt wird. Wenn wir auch abgestiegen sind, so haben 
die fairen Spiele und das freundschaftliche Zusammensein mit den gegnerischen 
Mannschaften doch wieder sehr viel Spaß gemacht.

Abschlusstabelle
Mannschaft Spiele S U N Punkte

1 TV Ost Bremen 6 5 1 0 11:1

2 TC Grasberg 6 3 3 0 9:3

3 TV Schiffdorf 6 3 0 3 6:6

4 TV Rot-Weiss Bremen 6 2 2 2 6:6

5 TSV Blender 6 3 0 3 6:6

6 TuS Komet Arsten 6 1 1 4 3:9

7 TC Rot-Weiß Bremerhaven 6 0 1 5 1:11

Ernst Brüggemann

Professionelle Fotografie,
die mit Leidenschaft Erinnerungen erzeugt...

Hochzeiten • Portraits • Kinder-/Babyfotos • Tierfotos • Aktfotografie
Mobiles Studio • After-Shoot-Service • Visagistenservice • Shootingpartys

www.ivent-foto.de  ·  Telefon 04207 666860
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Preise Tennishalle für Winter 2015/2016
Frühstückstennis
montags bis sonntags 08.00 – 10.00 Uhr 9,00 € / Std.

Firmen 8,00 € / Std.
montags bis freitags 10.00 – 12.00 Uhr 11,00 € / Std.
Mittagspausentennis
montags bis freitags 12.00 – 15.00 Uhr 10,00 € / Std.

Firmen 8,00 € / Std.
Premiumtennis
montags bis freitags 15.00 – 21.00 Uhr 19,00 € / Std.
Nachteulentennis
montags bis freitags 21.00 – 23.00 Uhr 9,00 € / Std.

Firmen 8,00 € / Std.
Wochenendtennis
samstags 10.00 – 15.00 Uhr 15,00 € / Std.

15.00 – 23.00 Uhr 9,00 € / Std.
sonntags 10.00 – 14.00 Uhr 15,00 € / Std.

14.00 – 20.00 Uhr 14,00 € / Std.
20.00 – 23.00 Uhr 9,00 € /  Std.

samstags/sonntags Blockbuchung  
(ab 3 Stunden)

Preisnachlass 
auf Anfrage

Sonderpreise:
für Mitglieder:
- bei Durchbuchung vom 15.09. bis 30.04.: 1,00 € Preisnachlass pro Stunde
- bei Buchung eines 10er-Abos: 0,50 € Preisnachlass pro Stunde
für Kinder und Jugendliche, die am Vereinstraining teilnehmen: maximal 11,00 €
Alle Preise zzgl. 2,00 € Lichtanlagennutzung/Platz/Std.
Hallenbeauftragte Ingrid Gaterman Tel.0421 824297

Malermeister
Rainer Zieris

Exklusive Malerarbeiten
Fassadengestaltung
Trockenbau
Spachtel- und Wischtechnik

Würtjen 26
28279 Bremen

Tel.: 0421/ 82 86 86 6

Stuckarbeiten
Parkettverlegung
Teppichverlegung
Graffitientfernung

Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
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HANDBALL
Andrea Töbelmann
Telefon (04 21) 82 92 59

HANDBALL
Abteilungsleiter Per Theilig
Telefon (0421) 95 96 564
E-Mail: handball@tuskometarsten.de

Hallo liebe Handballfreunde, 
endlich hat auch unsere Saison wieder begonnen und wir freuen uns, in diesem Jahr mit 
5 Senioren- und 17 Jugendmannschaften an den Start zu gehen! 

In Bremen kämpfen die Handball-Vereine seit Jahren mit  enormen Mitgliederschwund, 
wir in Arsten dagegen können uns jedes Jahr über einen großen Zulauf, besonders im 
Kinder- und Jugendbereich freuen. Darauf sind wir sehr stolz und hoffen, dieser Trend 
wird noch lange anhalten. 

Unser Aushängeschild, die 1. Damen, wird auch in dieser Saison wieder um den Titel in 
der Oberliga Nordsee kämpfen. Die leider durch unglückliche Umstände zwangsabge-
stiegene 2. Damen sowie unsere 1. Herren werden versuchen,  in der neu gebildeten 
Landesklasse eine gute Rolle im oberen Drittel zu spielen. 

In wenigen Jahren schon werden die ersten Jugendlichen den Sprung zu den Senioren 
machen müssen, und unser Ziel muss es sein, die talentierten Spieler und Spielerinnen in 
unserem Verein zu halten, indem man ihnen ermöglicht, ihre Karriere in einer höherklas-
sigen Mannschaft fortzusetzen. So zum Beispiel unsere 1. weibliche B-Jugend, die zwar 
die Qualifikation zur Oberliga knapp verpasst hat, ihr erstes Saisonspiel in der Landesliga 
durch eine ganz starke kämpferische Leistung bereits gewonnen hat. 

Allen Mannschaften wünschen wir eine tolle und erfolgreiche Saison!!!
Per Theilig

im Namen des Handballvorstandes

Die Niedersachsen Beachhandballmeister der weiblichen E- und D 
Jugend kommen vom TuS Komet Arsten
Was für ein toller Erfolg für den Verein aus dem Bremer Süden! Gleich mit 8 Mannschaften 
fuhren die Handballer vom TuS Komet Arsten am 19.06. zum jährlichen „HVN Beachma-
sters“ nach Cuxhaven, um sich an 2 Tagen gegen 107 Mannschaften aus mittlerweile 
ganz Deutschland zu beweisen. Und dies war überaus erfolgreich, denn man kam gleich 
mit 2 Niedersachsen Beachhandballmeistertiteln zurück nach Bremen. 

Sowohl die Mädchen der Arster E- als auch D- Jugend gaben nicht eine einzige Halbzeit 
während des gesamten Turniers  verloren und marschierten äußerst souverän über die 
Vorrunde durch die Viertel- und Halbfinalspiele bis ins Finale vor. Dort zeigten die „Arster 
Beach Stars“ im weiblichen D- Jugend Finale gegen den HV Lüneburg eine überragende 
Leistung, und entschieden beide  Halbzeiten deutlich mit 14-6 und 17-5 für sich. Dabei 
wurde dem Gegner nicht der Hauch einer Chance gelassen. Neben dem stolzen Trainer-
gespann Albers / Albers bebte auch der Centercourt im sehr gut besuchten VGH Stadion 
am Meer wahrhaftig auf, denn allein durch die rund 90 mitgereisten Fans entstand eine 
fantastische Stimmung, die der Stadionsprecher Jan Peter Lemke immer wieder anheizte.
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Bei der D-Jugend mit ihrem Trainerteam Marina und Marc Albers waren am Start: 
Anik Kriewitz, Julia Zedowitz, Lea Brandt, Mara Oelckers, Mia Albers, Jule Seebeck, Azra 
Ückaleler, Felina Stehmeier, Swantje Trojahn, Alea Möhlenhoff und Pooja Kieperl

Die E- Jugend Mädels der „Arster Beach Girls“ standen ihren 1-2 Jahre älteren Mitspie-
lerinnen in nichts nach und entschieden das Finale gegen die JSG Weyhausen/ Tappen-
beck/ Fallerslebem genauso souverän mit 2 klar gewonnen Halbzeiten von 10-6 und 16-7 
für sich. Somit stand der großen Doppel- Beachmeisterfeier in den neuen Sieger-T-Shirts 
nichts mehr im Wege, und mit den beiden neuen Niedersachsenmeister feierten auch alle 
anderen Arster Beachteams der E- bis C Jugend lauthals mit. 

Die E-Jugend mit ihrer Trainerin Tanja Theilig war vertreten mit: Melissa Simon, Yara 
Kriewitz, Merle Theilig, Finja Tjardes, Viktoria Jakob, Elisabeth Schander, Anna-Marie Weh-
der, Sarah Berlips, Jantje Uhlenberg 

Nur knapp verfehlte unser drit-
tes  Beachteam das Finale. Die 
„Flying Monkeys“ der männlichen 
D- Jugend überzeugte durch tolle 
Kombinationen sowie spektaku-
läre Trickwürfe und erreichte das 
Halbfinale ohne Verlust einer ein-
zigen Halbzeit. Hier mussten sich 
die Jungs aber dem späteren Cup 
Sieger VfL Horneburg unglücklich 
im Penalty Werfen mit 4-5 ge-
schlagen geben, so dass nur noch 
das Spiel um Platz 3 blieb, welches im Shootout unglücklich verloren ging. Trainerin Tanne 
Theilig ist mit dieser Platzierung in dem gut besetzten Teilnehmerfeld sehr zufrieden - 
wenn letztendlich auch mehr drin gewesen wäre.   

Auch unsere weiteren Teams zeigten im gesamten Turnier hervorragende Leistungen mit 
schnellem und schönem Passspiel, leider reichten die Ergebnisse zum Erreichen der Vier-
telfinals nicht aus. Der guten Stimmung unterhalb der Mannschaften tat das aber keinen 
Abbruch, denn diese Events - unabhängig vom eigentlichen Turnierausgang - tragen viel 
für die Gemeinschaft der Mannschaften untereinander bei und sind im Jugendbereich 
einfach unverzichtbar.

Das ist eine unglaublich schöne Erfolgsstory und gleichzeitig auch ein Beweis für 
die kontinuierlich gute Jugendarbeit beim TuS Komet Arsten. 

Bericht: Trainerteams

Die 1. Damen – Voll auf Angriff
Wir,  die 1. Damen des TuS Komet Arsten, dürfen uns freuen, auch dieses Jahr wieder in 
der Oberliga Nordsee an den Start zu gehen. 

Nach einer langen und weitestgehend verletzungsfreien Vorbereitung, starten wir unser 
erstes Punktspiel gegen den Aufsteiger der SG Findorff. Das erste Punktspiel gegen den 
Aufsteiger?! Ein Zuckerschlecken wird das ganz sicherlich nicht, denn - wie unser Trainer 
Marc Winter zu sagen pflegt- „die sind heiß wie Frittenfett!“
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Aber auch wir gehen voller Vorfreude in die neue Saison und sind gespannt, was diese 
mit sich bringt.

Begrüßen dürfen wir die „Neuzugänge“ Bente Rave, eine super Bereicherung, die viel-
fältig auf der rechten Seite eingesetzt werden kann. Darüber hinaus konnten wir Katrin 
Salkic, welche uns letzte Saison bei den letzten Pflichtspielen bereits tatkräftig unterstützt 
hat, für die kommende Saison verpflichten.

Auch Jana Sell, der neue oder alte verlängerte Arm des Trainers, begrüßen wir erneut in 
unseren heiligen Hallen. Woher kennt ihr Jana? Jaaaaa, sie hat vor 3 Jahren bereits für 
den rot/weißen Verein gespielt, musste jedoch eine längere Verletzungspause einlegen, 
ist nun aber wieder top motiviert dabei.

And last but not least... Chrissi Meyer! Chrissi, wir freuen uns, dass du endlich wieder voll-
ständig dabei bist und drücken dir alle die Daumen, damit du diese Saison verletzungsfrei 
überstehst.

Die schweißtreibende Vorbereitung brachte Höhen und Tiefen mit sich. Wäre ja auch lang-
weilig, wenn alles glatt laufen würde. Trotzdem wäre es natürlich schön, wenn dieses Jahr 
hauptsächlich durch die Hochs geprägt wird, und wir dadurch als Mannschaft noch enger 
zusammenwachsen.

Jens und Marc, wir bedanken uns für die Vorbereitung und geben alles dafür, euch 
spielerisch und menschlich Stolz zu machen.

In diesem Sinne...
SCHINGELRASSADIEKASSADIENOVADIE HI ha HI ha HI ha!!

Bericht: 1. Damen

2. Damen – Jetzt erst recht
Seit dem 29.06. trainiert die 2. Damen zusammen mit der 1. Damen 3x pro  Woche, um 
sich optimal für die anstehende Saison vorzubereiten. 

Unsere 8 Neuzugänge Melina Rieger, Celina Mester, Fenja Dally , Juliana Bohlen, Nele 
Hambsch Müller, Vivien Brandt und Kira Dieckmann haben sich prima in das Team integriert.

Unser Trainingslager fand dieses Jahr mal in unserer heimischen Sporthalle statt. Vom 
07. – 09.08. schwitzten wir zusammen mit der 1. Damen bei insgesamt fünf Trainingsein-
heiten und zwei zusätzlichen Trainingsspielen am Freitag- und Samstagabend. Durchaus 
ein anspruchsvolles Programm, bei dem der Spaß dennoch nicht zu kurz kam. Zum Ab-
schluss des Trainingslagers am Sonntagnachmittag gingen wir gemeinsam zum Erima 
Cup in Bremen, um uns nochmal inspirieren zu lassen.

Mut und Zuversicht gab es zuletzt am 05.09. bei unserem eigenen Turnier, den Visionen 
Cup. In unseren ersten Spiel gegen Werder Bremen 2 konnten wir uns leider nicht durch-
setzen. Jedoch glänzten wir in den drei darauffolgenden Spielen gegen Oyten 3, MTV VJ 
Peine und HSG Bookholzberg/G, womit wir sogar den Turniersieg sicherten.

Eine tolle Vorbereitung geht nun zu Ende und wir starten motiviert und in Top Form 
in die Saison.

Bericht: 2. Damen
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Männliche B-Jugend - Aus Eins mach’ Zwei und Spaß dabei
Im Regelfall haben viele B-Jugenden - ganz gleich welcher Sportart - häufig genug mit 
dem Problem zu kämpfen, dass sie keine komplette Mannschaft mehr für einen regulären 
Saisonbetrieb zusammenbekommen. Der Grund dafür sind wachsende Anforderungen in 
den Schulen, neue Interessen und, und, und, was manchmal dazu führt, dass Spieler die 
Sportart wechseln oder gar einen Verein verlassen.

Bei den Handballern der männlichen B-Jugend des TuS Komet Arsten sieht das anders 
aus. Allein in den letzten drei Monaten stießen vier neue Jungs zum Team, während alle 
anderen, von denen viele schon seit ihren Maxi-Tagen dabei sind, ihrer Sportart und dem 
Verein treu blieben. Die Folge: unsere mB-Mannschaft zählt nun 18 Spieler; 17 davon sind 
in dieser Saison spielberechtigt.

Zuwachs gab’s aber auch von einer anderen Seite. 

Mit der AOK Bremen/Bremerhaven konnte das Team einen Sponsor für sich gewin-
nen, der mit viel Engagement und guten Ideen unsere Jungs durch die anstehende 
Spielzeit begleiten wird.

Die neuen Mannschaftsausstattungen mit den drei Buchstaben auf der Brust hatten auf 
dem Beachturnier in Cuxhaven am letzten Augustwochenende bereits ihren ersten Här-
tetest und haben sich bestens bewährt. Zum letzten Mal in diesem Jahr liefen die Jungs 
am Strand in Duhnen mit nur einer Mannschaft auf. Denn die Saison 15/16 wollen die 
17 Spieler in zwei Mannschaften bestreiten, damit jeder Einzelne ausreichend Spielzeit 
bekommt und Erfahrungen sammeln kann. Das wird dann auch das Motto des ersten 
Jahres als B-Jugend sein: die eigenen Fähigkeiten verbessern und als Team Spaß am 
Handballspielen haben. 

Bericht: Michael Vrolichs

Weibliche B2 – Vollgas in der Bremenliga
Die 2. weibliche B-Jugend startet dieses Jahr als überwiegend jüngerer Jahrgang in die 
Bremen-Liga und hat eine spannende Saison vor sich. Durch ein paar neue Spielerinnen 
und einem Vereinswechsel besteht der Kader derzeit aus 12 Mädchen, die die Saison-
vorbereitung gemeinsam verbracht haben. Neben dem normalen Training gab es zwei 
Turniere, ein Trainingsspiel und ein Trainingslager zu bestreiten und die Kids nehmen 
inhaltlich viel mit in die neue Saison. 

Die neue Liga beinhaltet sowohl starke Gegner, als auch einige Unbekannte, so dass 
das vorläufige Ziel ist, einen guten Start in die neue Altersklasse zu finden und im guten 
Mittelfeld mit zu spielen. 

Die Mannschaft hat sich geschlossen gewünscht in der Bremenliga zu spielen und ist 
entsprechend motiviert, sich den Herausforderungen zu stellen und kontinuierlich daran 
zu arbeiten sich spielerisch weiter zu entwickeln. 

Wir sind gespannt was die ersten Wochen der neuen Saison bringen und freuen uns auf 
ein lehrreiches und intensives Handballjahr.
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Männliche C – Gefroren in Cuxhaven und geschwitzt in  
Georgsmarienhütte
Zum Saisonwechsel bekamen wir noch mal Zulauf aus dem Verein HC Bremen, sodass 
wir die neue Handballsaison im September mit 16 Jungs starten. 

Beim Beachturnier in Cuxhaven waren auch unsere Neuen gleich mit dabei. 

Leider lies das Wetter am Freitag sehr zu wünschen übrig. Am Samstag hieß es  dann 
endlich Handball spielen. Die Trainerin stand mit langer Hose, Jacke und Mütze auf dem 
Kopf am Spielfeldrand, die Jungs - ganz die Handballer - spielten in kurz bei frischer Bri-
se. Obwohl die eine oder andere Halbzeit gewonnen wurde, reichte es leider nicht zum 
Weiterkommen, sodass wir am Sonntag spielfrei waren. Wir hatten daher viel Zeit, unsere 
anderen Mannschaften anzufeuern. Es war ein sehr schönes Turnier und wir hatten trotz 
des Wetters (außer Schnee und Hagel gab es alles) viel Spaß und werden im nächsten 
Jahr wieder kommen - aber nicht am Scheeßel-Wochenende!

Vielen Dank an die Eltern, die viel geholfen haben. Besonderen Dank an Bülent, der 
mich als Betreuer unterstützt hat.

2 Wochen später folgte das Beachturnier in Georgsmarienhütte. Und da war Hitze an-
gesagt! Kaum waren wir angekommen durften wir auch schon gleich das erste Spiel be-
streiten. Es ging Schlag auf Schlag und dadurch verloren wir die erste Halbzeit mit einem 
Tor. Jedoch wurde die 2. Halbzeit locker mit 6 Toren gewonnen und so kam es gleich 
zum Shoot Out. Für uns der Krimi am Wochenende...  Erst beim 10. Penalty kam es zu 
einer unglücklichen Entscheidung. Hier gibt es besondere Regeln, die nicht international 
sind. Darunter auch das ein Torwart in seinem Torkreis nur 3 Schritte machen darf. Unser 
machte 5 und somit waren wir raus und mussten dieses Spiel abgeben. Aber das moti-
vierte uns um so mehr, sodass die Gruppenspiele und das Halbfinale gewonnen wurden. 

Wir standen im Finale und konnten bei der Siegerehrung den Pokal für den 2. Platz 
in Empfang nehmen!

Einen kleinen Wehrmutstropfen gab es jedoch: Unser Kapitän Elias brach sich den kleinen 
Finger und musste kurzfristig ins Krankenhaus. Zum Finale war er jedoch wieder zurück.

Unser nächstes Turnier war das Feldturnier beim ATSV Habenhausen. Während die er-
sten beiden Spiele gewonnen wurden, mussten wir das dritte Spiel abgeben. Leider kam 
dann der große Regen und das Turnier wurde abgebrochen. Wirklich sehr schade, auch 
hier wäre eine tolle Platzierung möglich gewesen.
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Wir bieten Ihnen:
•  Gepflegte Mietwohnungen in allen Stadtteilen
•  Attraktive Reihenhäuser in Borgfeld, Brokhuchting und Arsten
•  Eigentumswohnungen auf dem Stadtwerder
• Bauträgerfreie Grundstücke
•  Alten- und behindertengerechte Wohnungen (auch mit Betreuung)
•  Verwaltung von Eigentums wohnungen

Öffnungszeiten: Mo bis Do 9–17 Uhr

Die gute Adresse  
für Wohnen in Bremen!

BREBAU GmbH
Schlachte 12/13 · 28195 Bremen 
Telefon 3 49 62-0 · Fax 3 49 62-95
www.brebau.de
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Am 30.08. ging es dann mit einem Trainingslager wieder los. Was war nochmal ein Ball? 
Laufen??  Fangen??? Und zum Abschluss des Trainings stand dann auch noch ein 
Freundschaftsspiel an. Aber die Belohnung folgte auf dem Fuße:  Am späten Nachmittag 
ging es an die Weser mit Eltern und Geschwisterkinder zum Grillen, Baden und Marshmel-
lows-Essen. Das Wetter spielte 100%ig mit. Ein toller Tag für alle!

Jetzt freuen wir uns auf eine erfolgreiche Saison und hoffen, in der Bremenliga minde-
stens ebenso gut abzuschneiden wie in Georgsmarienhütte!!!

Bericht: Nicole Trojahn

Männliche D1 – In Topform 
Die männliche D-Jugend befindet sich seit April in der Vorbereitung auf die Saison 
2015/2016.

Mit einem zweiten Platz beim Pfingstturnier in der Werder-Halle wurde gestartet.

Bei unserem eigenen Rasenvergleichsturnier ging kein Spiel verloren und hätte es einen 
Sieger gegeben, wäre dieser aus Arsten gekommen.

Es folgten zwei Beachhandball-Turniere in Duhnen/Cuxhaven und Georgsmarienhütte. 
Diese Turniere wurden jeweils mit dem vierten und dem ersten Platz abgeschlossen.

Beim Rasenturnier in Habenhausen stand man sicher im Halbfinale, leider musste das 
Turnier aufgrund der schlechten Witterungsverhältnisse abgebrochen werden.

Am 06.09. reiste die Mannschaft dann endlich mit dem kompletten Kader, bestehend aus 
11 Spielern, zum super besetzten Turnier nach Aurich.

Dort traf man nicht nur auf den Nachwuchs des Drittligisten vom 
OHV Aurich sondern auch auf den Nachwuchs des Zweitligisten 
aus Wilhelmshaven.

Bei diesem Turnier wurden alle Hürden mit Bravour gemeistert 
und am Ende wurden wir souverän Sieger des Turniers und zwar 
mit 12:0 Punkten!

Die Mannschaft präsentierte sich als tolle Einheit, spielte mann-
schaftlich geschlossen und hatte mit Daven Röling einen über-
ragenden Rückhalt in den eigenen Reihen, er wurde nach Tur-
nierende von allen anderen Trainern zum besten Torwart des 
Turniers gewählt.

Herzlichen Glückwunsch an die gesamte Mannschaft zu dieser wirklich tollen Leistung!
Unser Kader: Luis Gräfe, Mika 
Bohm, Philipp Holst, Liam  
Pogorzalski, Luca Carnazzo,  
Daven Röling, Lasse Theilig,  
Jonas Rust, Bjarne Riekers,  
Yannick Schröder und Janek  
Jodeit

Bericht: Tanne Theilig
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Männliche D2 – Alles kann, nichts muss
Getreu diesem Motto wird die männl. D2 in dieser Saison in die Vorrunde starten. Schon zu 
Beginn der Beach- und Turniersaison waren wir ein relativ zusammengewürfelter Haufen 
aus den Jungs der letztjährigen E1 und der D-Jugend, und dann standen plötzlich auch 
noch einige Spieler aus Buntentor/Neustadt vor der Tür. Da hieß es erstmal sortieren... 

Grandios spielten wir teilweise schon auf dem Pfingstturnier in Werder, wo wir den 4. 
Platz belegten. Ein Super-Erfolg für ein neu gebildetes Team, finde ich. Auch auf unserem 
eigenen Turnier haben wir uns sehr gut verkauft.

Es folgten die Beachturniere in Duhnen und Georgsmarienhütte, die zwar sportlich ge-
sehen eher mittelmäßig, allerdings was die Gruppendynamik angeht überaus lustig und 
gesellig waren. In Georgsmarienhütte hätten wir außerdem den Titel „Bestaussehendes 
Team“ verdient gehabt, da wir in unseren neuen, von Ulli und Mathias Paul gesponserten 
Trikots einfach nur gut aussahen!! Vielen, vielen Dank noch einmal dafür!!!

Das Rasenturnier in Habenhausen war dann schon besser, hier zeichnete sich endlich ab, 
dass aus der Mannschaft auch ein gutes Team geworden ist. 

Nun bereiten wir uns auf die Vorrunde vor und hier kann man eigentlich gar nicht sagen, 
wohin uns der Weg wohl führen wird. Wenn die Mannschaft aber so gut weitertrainiert wie 
bisher, den Teamgeist nicht verliert und alle auch mal tatsächlich ihre Stärken ausspielen, 
könnte es sogar in die Bremenliga gehen. Wenn nicht, ist das aber auch völlig in Ordnung, 
der Großteil der Mann-
schaft gehört zum jüngeren 
Jahrgang. 
Das Team sind: Jan-Ole, Kevin, 
Morten, Luke, Noah, Daniel, Joel, 
Emil, Jan, Yunus, Camilo.

Bericht: Sani Gräfe

Männliche E1 – Ein-
fach nur toll
Ursprünglich wollten wir in die Saison mit nur einem E-Jugend-Team gehen, da einige un-
serer talentierten 2005er Jungs lieber in der D2 spielen wollten. Nach einiger Überlegung 
und viel Überzeugungsarbeit bei den Eltern und Spielern haben wir uns aber doch ent-
schieden, eine „starke“ E-Jugend an den Start zu schicken. Und ich denke, der Erfolg gibt 
uns recht! Nachdem wir uns mit einigen Siegen auf unserem Arster Turnier noch ein wenig 
finden mussten und in Werder, Duhnen und 
Georgsmarienhütte noch nicht so den Drive 
hatten, wurden wir auf dem Turnier in Ha-
benhausen ungeschlagener Turniersieger! 
Was für eine große Freude bei allen Spie-
lern, Eltern und Fans dieser wirklich tollen 
und talentierten Mannschaft! Angeführt von 
den starken „alten Hasen“ Luca, Leo, Jaron 
und Jarne spielten sich auch die „Lütten“ 
Caio, Torbjörn und Riaan in einen wahren 
Rausch, dazu noch ein starker Torhüter Kris-
si – einfach perfekt. Leider konnte Kieran 
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bei diesem Turnier nicht mitspielen, wird aber in der Saison sicher auch sehr erfolgreich 
sein. Außerdem hat sich nun kurzfristig noch Matti aus Habenhausen diesem Team an-
geschlossen und ein weiteres Talent, Nick, steht bereits in den Startlöchern und wird das 
Team sicher bald weiter verstärken. 

Diese Mannschaft macht einfach nur Spaß und ich wünsche den Jungs (und mir) ganz 
ganz viel Erfolg, hoffentlich in der Bremenliga!!! Bericht: Sani Gräfe

Männliche E2 – Das wird unser Jahr!
Nach dem wir im April zur neuen E2 zusammen gefunden 
haben, bestritten wir vor der Sommerpause souverän un-
sere ersten beiden Turniere in Arsten und Habenhausen, 
wo wir zeigen konnten, was wir in der kurzen Zeit gelernt 
haben. Statt auf dem kleinen Maxi Spielfeld dürfen einige 
von uns zum ersten Mal auf dem großen Feld spielen. In 
der Vorrunde und Hauptrunde heißt unser Ziel nun: „Weiter 
als Team zusammenwachsen und mit Spaß viel erreichen!“ 
Zur E2 gehören: Bennet, Tim-Ole, Connor, Matti, Kristian, Louis, Nick, 
Davy, Henry, Kevin. 

Bericht: Nikola Jacob

Weibliche D1 & D2 & D3 – 3 tolle Teams
28 Mädels in der D-Jugend ... das bedeutet 3 Mannschaften allein in einer Jugend,  Wahnsinn!

Während die meisten Vereine rückläufige Zahlen bei jugendlichen Handballsportlern ver-
zeichnen, trifft dieser Trend in Arsten ganz und gar nicht zu. Die gute und  erfolgreiche 
Jugendarbeit scheint sich rum zu sprechen und macht uns besonders stolz.

Solch eine erfolgreiche Entwicklung ist aber nicht nur den Trainern und/oder Spielerinnen 
zu verdanken, sondern umfasst natürlich auch die Eltern, Großeltern und Geschwister 
unserer Kometen. Denn schließlich werden viele Wochenenden sowie teilweise auch die 
Urlaubsplanung nach den Spielplänen und Terminen der Mädels ausgerichtet, was wir sehr 
zu schätzen wissen.  Zu Auswärtsspielen gibt es nie Fahrerprobleme; Ihr stellt Kuchen, 
Waffelteig, Kaffee und und und  zur Verfügung, und wenn wir beim Training Unterstützung 
brauchen ist immer jemand sofort da und hilft! Zu den Beachturnieren werden die Zelte mit 
aufgebaut, damit die Mädels gleich einziehen können. Unsere verwöhnten Prinzessinnen...

Dafür möchten wir Trainer euch ein dickes Dankeschön aussprechen!!!

In der „Vorbereitung“ haben wir mit unseren 3 Mannschaften an 2 Beachturnieren, einem 
Feldturnier und einem Hallenturnier mit Bundesliga-Nachwuchsmannschaften teilgenom-
men. Wir konnten 3x den 1. Platz und 1x den 2. Platz  erzielen, worauf aber alle besonders 
stolz sein können ist, dass diese große Truppe eine wahre Einheit bildet. 

Beim Trainingslager waren wir 24h zusammen in einer Halle, hatten 3 Trainingseinheiten 
plus einem Freundschaftsspiel gegen unsere Woltmershauser  Freunde zu absolvieren ... 
und es gab NULL Gezicke, keinen Streit, nichts Negatives. Das ist nicht selbstverständ-
lich bei so einer großen Gruppe - und schon gar nicht nach der viel zu kurzen Nacht (da 
um 7.00 Uhr ein Aufwachlauf angesagt war und einige Mädels nur schwer aus dem Bett 
kamen, oder Mara?)
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Und auch dieses Trainingslager 
ist uns Trainern in der Organisa-
tion durch die super Unterstüt-
zung von Frank und Birte sehr 
erleichtert worden!!!!
Vielen Dank an EUCH!
Es macht wirklich viel Spaß Eure 
Mädels zu trainieren und das liegt 
natürlich auch an euch Eltern!
Das wird eine tolle Saison und wenn man sieht wie sich die Mädels in den letzten Wochen 
und Monaten entwickelt haben, sehen wir in Arsten in ein paar Jahren bestimmt einige 
Mädels in unseren Damen-Mannschaften. Denn dieser Zusammenhalt ist nicht nur unter 
den D-Jugend-Mannschaften zu finden sondern innerhalb der gesamten Handballsparte. 
Allein beim Sieg in Cuxhaven liefen plötzlich alle Spielerinnen der weiblichen E und C 
Jugend  auf unsere Mädels zu und jubelten mit ihnen auf dem Center-Court vor ca. 450 
Zuschauern. Da bekommen wir Gänsehaut beim Schreiben!
Der schlafende Handballriese im Bremer Süden ist erwacht -  und wächst und 
wächst und wächst…. wir freuen uns! Bericht: Marina und Marc Albers

Weibliche E1 -  Wer kann diese Mädels stoppen?
Die weibliche E, bestehend aus den Mädels Jantje Uhlenberg, Finja Tjardes, Melissa Si-
mon, Viktoria Jakob, Elisabeth Schander, Leila Memic, Yara Kriewitz und Merle Theilig 
haben in der Vorbereitungsphase eine bisher blütenreine Weste behalten. 
Bei unserem eigenen Turnier spielten wir das erste Mal mit diesem Kader und dann gleich 
außergewöhnlich gut. Kein Spiel ging verloren!!!!
Wir setzten mit der Unterstützung von Andy und Per unseren Siegeszug beim Beachand-
ball in Duhnen-Cuxhaven fort. Ohne eine einzige Halbzeit zu verlieren fuhren wir mit neu-
en Sieger-Shirts zurück nach Bremen! Auch in Georgsmarienhütte spielten wir wiederum 
im Sand die Gegner bei extrem schlechtem Wetter an die Wand und nahmen dieses Mal 
einen Pokal mit nach Hause. 
Unser letztes Vorbereitungsturnier fand dann kurz vor den Sommerferien in Habenhausen 
statt. Bei herrlichem Wetter und guter Laune wurde – natürlich – auch dieses Turnier gewon-
nen, wobei wir den Gastgeber ATSV Habenhausen im Endspiel mit 12:2 nach Hause schickten. 
Ein ganz großes Lob gebührt der Mannschaft, der Spaß steht im Vordergrund und das 
nicht nur auf dem Handballfeld, sondern auch privat. Dieser Jahrgang könnte tatsächlich 
etwas Besonderes werden, da er 
sehr ausgeglichen besetzt ist und 
das Zusammenspiel hier absolut 
im Vordergrund steht. 
Meine Mädels werden zusätzlich 
die weibliche D3 im Spielbetrieb 
unterstützen. 
Ich freue mich auf eine tolle Sai-
son!!!

Bericht: Tanne Theilig
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Handball-Oldies on Tour
Und da bricht er auf zu neuen Abenteuern, unser Trupp ehemaliger Handballerinnen aus 
Arsten und umzu.......diesmal wieder in das pittoreske Niedersachsen.

Schon am ersten Abend wurde es spannend. Ging es doch zum 3-Gänge-Menü an eine 
stilvoll gedeckte Tafel mit Kerzenleuchter, einem Stadtplan Londons, einer Schatztruhe 
und Big Ben: Krimi-Dinner!

Die Herausforderungen waren schnell klar: Wer trägt hier eigentlich eine Brille, die der eige-
nen Sehschwäche entspricht? Sagt mir jemand Bescheid, wenn ich dran bin? Bin ich etwa 
der Mörder und was, wenn?! Wann 
muss ich denn die CD stoppen? 
Gibt es auch nochmal Nachtisch?! 

Und vor allem: Warum ist Fraukes 
Skript doppelt so lang wie das aller 
anderen?!!!

Am Samstag  folgte der Fünf-
Kampf: Mit dem Eimer auf dem 
Kopf und der Lanze in der Hand ist 
jegliche Eleganz schnell verflogen. 
Jede einzelne weiß, es geht nur 
um den Sieg und sofort haben wir 
Knieverletzte, dramatische Stürze, taktisch kluge Strategien, fast optimale Absprachen 
und neue Talente. Von wegen Oldies! 

Nach Pias Express-Stadtführung und einem Cafe-Besuch ging es zum Swin-Golf. Die 
individuellen Entwicklungen der Golferinnen waren bemerkenswert. Eine machte plötzlich 
Minuspunkte, eine andere ging doch zum Handball über. Diese jubelte über das ersehnte 
„Plopp“, jene hatte immer 5 Versuche für den ersten Schlag und einstige Koryphäen mus-
sten im Graben suchen gehen. Keine von uns hätte wohl vermutet, wie spaßig 3 Stunden 
auf einem schnöden Swin-Golfplatz sein können.

Nach dem Grillen - von Frauen für Frauen -  wurden wirkliche Erfahrungswerte ausge-
tauscht. Das 7:8 im verlorenen Abstiegskampf vor 30 Jahren fiel quasi live (Nein, Teddy, 
du warst nicht schuld!!!) und der soziale Ausschluss bei Herpesattacken (Neiiiiin, gar nicht 
dran denken!!) wurde noch einmal durch litten. 

Amnesia spielen wir dann nächstes Jahr, falls nicht gerade alle Beamtinnen über die 
Meere segeln. 

Die abschließende Draisinenfahrt garantiert noch einmal intensiven Austausch der Dinge, 
die in den letzten 48 Stunden vielleicht erst EINmal angesprochen wurden. Zufrieden rol-
len wir durch die Idylle Quakenbrücks. Wir wären bis ans Ende der Welt gerollt, wenn nicht 
zufällig Sonntag gewesen wäre und nach Sonntag nicht unweigerlich der Montag folgt. 
Auf der Autobahn schon holt uns die Realität wieder ein und in der Fahrenhorster Straße 
angekommen, hetzen die ersten schon wieder davon: Jeder Oldie zurück in sein Haus, 
aber um ein schönes Erlebnis reicher.

Wir danken den Organisatorinnen Brigitte und Pia ganz herzlich und freuen uns 
jetzt schon auf Ingrid und Anke!

Eure Handball-Oldies
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Anna Kremming knackt 33 Jahre alten Landesrekord
Bei den Norddeutschen Meisterschaften der Männer, Frauen und der Jugend U18, die bei 
herbstlich kühlen Temperaturen am 20./21. Juni in Göttingen ausgetragen wurden, avan-
cierte ausgerechnet die Jüngste zur Besten der Delegation des Bremer LT.
Anna Kremming (BLT/BTV 1877), noch der Altersklasse W15 angehörend, lief über 800 
Meter in der weiblichen Jugend U18 ein taktisch fast perfektes Rennen und kam im schnel-
leren der beiden Zeitläufe nach 2:20,56 Minuten als 5. ins Ziel. Diese Zeit bedeutete nicht 
nur eine neue persönliches Bestleistung, sondern gleichzeitig Landesrekord für die W15. 
Dieser hatte bis zum Samstag bei 2:21,02 Minuten gestanden und datierte aus dem Jahr 
1982. Auch über 400 Meter lief Anna mit 61,20 Sekunden als 9. fast aufs Treppchen bei 
den bis zu zwei Jahre älteren Konkurrentinnen.
Über die Stadionrunde gelang auch einem weiteren Youngster eine neue persönliche 
Bestleistung. Ida Leinfelder steigerte sich über  400 Meter trotz noch nicht abgeklungener 
Erkältung um fast eine Sekunde auf 63,08 Sekunden.
Für die beste Platzierung im südlichen Niedersachsen sorgte die 4x100 Meter Staffel der 
Frauen, bei der eine Woche nach den Deutschen U23 Meisterschaften allerdings ein we-
nig die Luft raus war. Mit krankheits- und verletzungsbedingt zweifachem Ersatz kamen 
Laura Mattern, Patricia Wulf (beide BLT/TuS Komet Arsten), Jay Barry und Karen Rückert 
(beide BLT/BTS Neustadt) nach endlich guten Wechseln aber läuferisch durchwachsener 
Leistung nach 49,29 Sekunden als 4. ins Ziel.
Eine weitere Endlaufplatzierung erreichte Jay Barry über 200 Meter der Frauen, wo sie als 
Zweite des B-Finales 25,74 Sekunden lief.

Youngster knacken DM-Norm über 4x400 Meter
Mit drei U18-Läuferinnen knackte die 4x400 Meter Staffel des Bremer LT am letzten Juni-
wochenende in Osterholz Scharmbeck die U20-Norm für die Deutschen Meisterschaften 
in beeindruckender Manier. Lisa Koßmann (BLT/TuS Komet Arsten), Karen Rückert, Ida 
Leinfelder und die einzige U20-Läuferin Jay Barry (alle BLT/BTS Neustadt) unterboten im 
Waldstadion die Norm von 4:10,20 Minuten mit 4:01,12 Minuten um fast 10 Sekunden und 
blieb damit nur gut als eineinhalb Sekunden über dem Landesrekord. Aktuell bedeutet 
diese Zeit sogar Platz 7 in der Deutschen Bestenliste.
 „Wenn man berücksichtigt, dass 
Karen diese Woche wegen Kno-
chenhautproblemen gar nicht 
trainieren konnte, Lisa mit den 
Nachwirkungen einer Magen-
Darm-Grippe zu kämpfen hatte 
und Jay aus religiösen Gründen 
zurzeit nur einmal am Tag isst 
und trinkt, ist diese Zeit gar nicht hoch genug einzuschätzen und macht Lust auf 
die DM“, freut sich das Trainergespann Jens Ellrott und Andreas Klamka.

LEICHTATHLETIK
Jens Ellrott
Telefon (04 21) 41 73 882 oder (0172) 83 19 408
E-Mail: ellrottj@aol.com

LEICHTATHLETIK
Abteilungsleiterin Sandra Schwenke
Telefon    0151 16 12 54 42
E-Mail:  leichtathletik@tuskometarsten.de

v.l.: Jay Barry, Ida Leinfelder, Karen Rückert, Lisa Koßmann
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BLT-Mädels trotzen Hitze und Regen
Bei fast 40 Grad in Verden gerieten die Landesmeisterschaften des Bremer und Nie-
dersächsischen Leichtathletik-Verbandes bei den Männern, Frauen und in der U18 am 
ersten Julisamstag zu einer wahren Hitzeschlacht, bevor am Sonntag der große Regen 
kam. Trotzdem überzeugten die jungen Damen von Andreas Klamka und Jens Ellrott auf 
ganzer Linie.

In der weiblichen Jugend U18 gewann Lisa Koßmann (BLT/TuS Komet Arsten) den Titel 
über 100 Meter bei leichtem Rückenwind in 12,32 Sekunden knapp vor ihren Dauerkon-
kurrentinnen Katharina Rocke vom SV Werder und Marit Köpp vom TSV Wehdel, die 
zeitgleich nach 12,34 Sekunden ins Ziel kamen. Über 200 Meter drehte die Wehdelerin 
den Spieß um und gewann in 25,30 Sekunden vor Lisa Koßmann in 25,48 Sekunden, die 
damit Vizemeisterin wurde. Karen Rückert (BLT/BTS Neustadt) und Anna Kremming (BLT/
BTV 1877) liefen mit 26,15 und 27,22 Sekunden neue persönliche Bestleistungen.

Großen Respekt verdienen die Leistungen der weiblichen U18 Starterinnen über 400 Me-
ter. Eine Woche nach ihrer DM-Qualifikation mit der 4x400 Meter Staffel steigerte sich 
Karen Rückert um fast eineinhalb Sekunden auf 59,16 Sekunden und schrammte als 
Vizemeisterin nur 16/100 Sekunden an der DM-Norm vorbei. In ihrem Sog unterbot auch 
Anna Kremming, die noch der W15 angehört, als 3. mit 59,92 Sekunden erstmals die 60 
Sekunden Marke. Den Erfolg komplettierte Ida Leinfelder, die sich als 6. in 61,79 Sekun-
den ebenfalls um über eine Sekunde verbesserte.

Einer besonderen Situation musste sich die 4x100 Meter Staffel der U18 stellen. Eigentlich 
sollten Lisa Koßmann, Karen Rückert, Jay Barry (BLT/BTS Neustadt) und Anneke Köpp 
(BLT/TuS Komet Arsten) bei den Frauen die U20-Norm für die Deutschen Jugendmeister-
schaften von 49,50 Sekunden laufen. Da die beiden Letztgenannten aber aus gesundheit-
lichen Gründen ausfielen, musste das reine U18 Team die Norm in Angriff nehmen. Kein 
leichtes Unterfangen, da drei der Mädels zwei Stunden zuvor bereits 400 Meter gelaufen 
waren. Doch für Anna, Ida, Karen und 100 Meter Siegerin Lisa scheint zurzeit nichts un-
möglich. Nach 49,25 Sekunden unterboten sie als 3. die Norm deutlich.

Bei den Frauen gelang Patricia Wulf (BLT/TuS Komet Arsten) sowohl über 100 als auch 
über 200 Meter der Sprung ins Finale. Beide Male wurde die 20-Jährige 5. über 100 Meter 
in 12,67 und über 200 Meter bei strömendem Regen in 26,05 Sekunden. 

Deutsche Leichtathletik-Meisterschaften Platz sechs für  
4x400 Meter Staffel des Bremer LT 
Bei den 115. Deutschen Leichtathletik-Meisterschaften am letzten Juliwochenende 
in Nürnberg sorgte die 4x400 Meter der weiblichen U20 mit Platz 6 für den größten 
Erfolg des Bremer Leichtathletik Teams seit fünf Jahren.

In einem taktisch perfekt eingeteilten Vorlauf liefen Lisa Koßmann (BLT/TuS Komet 
Arsten), Karen Rückert, Jay Barry (beide BLT/BTS Neustadt) und Ida Leinfelder (BLT/
BTV 1877) am Samstagmittag als zweite ihres Laufs hinter dem späteren deutschen Vize-
meister aus Düsseldorf und mit der in der Summe beider Vorläufe fünftschnellsten Zeit in 
3:59,78 Minuten souverän ins Finale der besten acht Staffeln.

Bei heftigem Wind von vorne auf der Gegengeraden ließen die vier jungen Damen die 
Konkurrenz das Tempo machen, um sie dann mit langgezogenen Schlussspurts auf der 
Zielgeraden zu überholen.



46

„Cleverer hätten die Vier es nicht 
machen können“, war das Trai-
nergespann Jens Ellrott und An-
dreas Klamka überrascht über die 
Abgebrühtheit ihrer Mädels.

Nachdem das große Ziel erreicht 
war, war die Freude im Team groß 
und konnte das Quartett das Fi-
nale am Sonntag locker angehen. 
„Nicht letzte werden“, darin waren 
sich die Vier einig. Und das sollte 
gelingen. Nachdem einige Staf-
feln ihre schnellsten Läuferinnen 
im Vorlauf noch schonen konnten, 
ging die Post im Endlauf vorne richtig ab, aber davon ließen sich die Bremerinnen nicht 
beirren. Vor mehr als 22.000 Zuschauern gingen sie noch einmal an ihre Grenzen und 
wurden am Ende nach 4:00,06 Minuten mit Platz 6 belohnt.

„Zwei Läufe auf dem Niveau innerhalb von 24 Stunden ohne eine Läuferin wechseln zu 
können, das ist schon stark“, waren sich Ellrott und Klamka einig und stolz auf ihr Team.

Weniger zufrieden war Trainer Ellrott mit der 4x100 Meter Staffel, die allerdings auch nur 
als krasser Außenseiter ins Rennen gegangen war. Zwei schwache Wechsel kosteten 
Laura Mattern, Patricia Wulf (beide BLT/TuS Komet Arsten), Jay Barry (BLT/BTS Neu-
stadt) und Anneke Köpp (BLT/TuS Komet Arsten) eine bessere Zeit als 48,50 Sekunden 
und Rang 19. 

Viel Pech für BLT-Staffel bei Deutschen Meisterschaften am 01./02. August 
Drei Tausendstelsekunden fehlten der 4x100-Meter-Staffel der weiblichen U20 am Schlus-
stag der Deutschen Jugendmeisterschaften in Jena zum Erreichen des A-Finales. Die Zeit 
der Bremerinnen, 47,84 Sekunden, war nicht nur ihre erste unter 48 Sekunden, sondern 
hätte in den vergangenen sieben Jahren immer für den A-Endlauf gereicht.

Dementsprechend geknickt waren Karen Rückert (BLT/BTS Neustadt), Lisa Koßmann 
(BLT/TuS Komet Arsten), Jay Barry (BLT/BTS Neustadt) und Schlussläuferin Anneke 
Köpp (BLT/TuS Komet Arsten) nach ihrem Vorlauf. Dass die Mädels aber Charakter be-
sitzen, bewiesen sie im B-Finale. Trotz der Enttäuschung steigerte sich das Quartett im 
Ernst-Abbè-Stadion noch einmal um 14 Hundertstelsekunden auf 47,70 Sekunden und 
siegte vor dem SC Potsdam in 47,91 Sekunden. Nimmt man die Zeiten des A-Finales 
dazu, war die der Bremerinnen die sechstschnellste Zeit aller Staffeln in den beiden End-
läufen, trotzdem blieb am Ende Rang 9.

„Zusammen mit Ersatzläuferin Ida Leinfelder haben die Mädels nach Platz 6 mit der 
4x400-Meter-Staffel eine Woche zuvor in Nürnberg bewiesen, dass sie zu den besten 
Staffeln Deutschlands gehören“, ist Trainer Ellrott zu Recht stolz auf sein Quintett.

Einzige Einzelstarterin des Bremer LT in Jena war Lisa Koßmann, die aber bei ihren er-
sten Einzelstarts auf nationaler Ebene über 100 und 200 Meter (12,60 und 25,44 Sekun-
den) auch ihrer Nervosität Tribut zollen musste. Über 200 Meter fehlte der 17-Jährigen 
dazu nur eine Zehntelekunde zum Erreichen des B-Finales.

Autor aller Artikel: Jens Ellrott

v.l.: Ida Leinfelder, Jay Barry, Karen Rückert, Lisa Koßmann
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HUNDESPORT
Abteilungsleiter  Hermann Wichmann     
Telefon (0421) 82 09 83 
E-Mail  hundesport@tuskometarsten.de

Der Welpentreff wurde von Sonntag 10.00 Uhr 
auf Mittwoch 18.00 Uhr verlegt.

THS Saison 2015- was für eine Lauf…
Am 25./ 26.07.2015 ging es nach Schwanewede in den Weser-Ems 
Sportpark. Hier wurde die Bundessiegerprüfung im Turnierhundesport 
ausgerichtet. Jessica und Monika hatten sich hierfür mit Ihren Hunden 
Noxx und Hunter qualifiziert. Mit einer Gesamtpunktzahl von 270P. 
(Geh.: 56P.) konnten sich am Ende der Veranstaltung Jessica mit Noxx 
als VIZE feiern lassen. Unsere Monika fiel leider verletzungsbedingt 
am 2. Tag aus. Dabei sein ist alles(!) -  und  so bietet sich 2016 die 
nächste Gelegenheit abzuräumen ;)- dann in Visselhövede.
Bis dahin erweitert auch unsere „Nachwuchs & Friends - Gruppe“ eifrig - und das wie man 
sagen darf  SEHR ERFOLGREICH - ihre Turniererfahrungen.
Der 23.08.15 in Sage war jedenfalls sagenhagenhaft. Aber lest selbst:

VK 3 Jessica mit Noxx (Geh.:58, Ges.:271) Platz 1
VK 3 André mit Alvin (Geh.:57, Ges.:278) Platz 1
VK 3 Uwe mit Fly (Geh.:55, Ges.:264) Platz 2
VK 2 Maik mit Milow (Geh.:47, Ges.:257) Platz 1
VK 2 Leo mit Lennox (Geh.:48, Ges.:233) Platz 2
VK 1 Susanne mit Easy (Geh.:59, Ges.:246) Platz 1
VK 1 Thomas mit Crockett (Geh.:56:, Ges.:245) Platz 1
GL 1000m Jessica mit Noxx (03:10min) Platz 1
GL 5000m Maik mit Milow (19:14min) Platz 1
CSC Die „Kometen“: Jessica, Thomas, André mit Vierbeinern Platz 3

„Wer bremst hat verloren“: u.a mit Uwe und Fly an Pos.3 Platz 5
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Am 12.09.15 ging unsere Erfolgstruppe gewohnt aufgeregt und gut gelaunt in Nordenham 
an den Start. Was soll man viele Worte machen: 

VK 3 Jessica mit Noxx (Geh.52:, Ges.:263) Platz 1
VK 3 André mit Alvin (Geh.45:, Ges.:261) Platz 1
VK 3 Tanja mit Amigo (Geh.54:, Ges.:241) Platz 1
VK 2 Leo mit Lennox (Geh.47:, Ges.:243) Platz 1
VK 1 Susanne mit Easy (Geh.:57, Ges.:248) Platz 2*
VK 1 Thomas mit Crockett (Geh.57:, Ges.:232) Platz 1
Shorty: „Die Kometen“: Thomas und Susanne mit Teampartnern: Platz 2
* P.S:: Susanne dürfen wir mit dieser Leistung ab jetzt im VK 2 begrüßen. ;)

Jessica und Noxx holten 
an diesem Tag alles aus 
sich raus und wurden im 
Geländelauf über 2000m  
(6:12 min) zum Tagessie-
ger !!!!  `GIRL-POWER´- 
wie die Spice Girls sagen 
würden!! ;)
Wir sind mächtig stolz auf 
Eure Leistungen und freuen uns, dass das fleißige Training Eurer Füße schneller, die 
Läufe fehlerfreier und das einzelne Hund-Mensch-Team in der „Angstdisziplin“ Gehorsam 
besser zusammen wachsen lässt!!
Von unseren erfolgreichen Sportlern zu denen, die (vielleicht) noch welche werden möchten.
In den Junghund – und Erziehungskursen wird der Weg zum „Gesitteten-an-der-Leine-
Laufen geübt, an der Futterverweigerung gearbeitet und der Gehorsam unter Ablenkung 
gefestigt. Dran bleibe- die Mühe lohnt sich!!
...außerdem haben wir unser Trainingsbuffett ein wenig erweitert. Wir planen zwei neue 
Kurse, die in regelmäßigen Abständen angeboten werden sollen, um euch auch nach den 
o.g. Grundkursen -ggf. bis zur BH (Begleithundeprüfung)- ein wenig frischen Wind in den 
Alltag  als Hund und Herrchen zu bringen.
Im Clickerkurs geht es um Kopfarbeit. Hier werden Euch neben den Grundlagen des 
„Klicks“ auch weitere Tricks zur Beschäftigung gezeigt und Stück für Stück erweitert... für 
den Alltag, Schlechtwettertage, die große Hitzewelle oder einfach so..  Achtung! nicht nur 
der Vierbeiner ist hier gefordert. ;) 
Darauf aufbauend wird in naher Zukunft ein Rally-O-Kurs stattfinden (die Termine werden 
-Teilnehmerinteresse vorausgesetzt- rechtzeitig auf unserer Homepage veröffentlicht.) 
Hier könnt ihr das Gelernte weiter umsetzen, ausbauen oder einfach das gute Gefühl mit 
Eurem Vierbeiner Gehirnjogging mit Spaß zu verbinden genießen.
Die Kurstrainerin bedankt sich ganz herzlich bei den derzeitigen Teilnehmern für das posi-
tive Feedback und die vielen kleinen Anregungen. Da plant man gerne.
Schönen Dank auch an die Organisatoren, die sich um „unseren gemeinsamen Abend“ 
am 04.09.2015 gekümmert haben… und Ivan, du bist ungeschlagen am heißen Ofen!!
…und schon ist es wieder soweit HERBSTANFANG: Zieht Euch warm an, die letzten 
Events, Turniere und Trainingseinheiten des Jahres stehen an...
Wir sehen uns!!

Sabrina. Fröhlking
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Turn- und Sportverein Komet Arsten e.V.
gegründet:                	 1896 / Mitglied des LSB Bremen e.V.
Geschäftsstelle:       	 Turn- und Sportverein Komet Arsten e.V.
                                  	 Egon-Kähler-Str. 31, 28279 Bremen
                                   	 Telefon (0421) 82 82 02-11 · Telefax (0421) 82 82 02-20
                                   	 E-Mail: info@tuskometarsten.de
                                   	 Öffnungszeiten:
			   Mo. u. Do. von 16.00-19.00 Uhr + Di. 14.00 - 16.00 Uhr
                               	 Petra Fehsenfeld · Alexandra Hammermeister
          		  Geschäftsführer: Jens Ellrott
                                      	 Telefon: (0421) 82 82 02-21 oder 0172-83 19 408
                                   	 Vereinsgaststätte:	 (04 21) 82 82 02-18

Vorstand
Vorsitzender Andreas Vroom, Tel. 82 12 33                    
Stellvertreter Reinhard Brinkmann, Tel. 82 52 52
Stellvertreter Dr. Bernward Fröhlingsdorf, Tel. 82 41 01
Kassenwart Thomas Badstübner, Tel. 0172-8197820
Schriftführer Thomas Pfeiffer, Tel. 82 19 96
Technischer Leiter Helmut Wahlers, Tel. 82 24 47
Pressewart  Ralf Lüdeker, Tel. 82 57 58

Erweiterter Vorstand 
Mitglieder des Vorstandes und
Festwart Nils Lackmann, Tel. 82 64 65
Seniorenwart  N.N.  (Geschäftsstelle)
Badminton Jörg Voigt, Tel. 82 51 49
Basketball Danny Petzold, Tel. 0172-1074291
Fußball Reinhard Brinkmann, Tel. 82 52 52
Handball         Per Theilig, Tel. 95 96 564 
Hundesport  Hermann Wichmann, Tel. 82 09 83     
Leichtathletik Sandra Schwenke, Tel. 0151-16125442
Ringen (Ansprechpartner) Denis Novakov, Tel. 0163-6399777
Taekwondo N.N.  (Geschäftsstelle)
Tanzen  Monika Prang, Tel. 83 30 91
Tennis   Ingrid Gatermann (komm.)
Tennishallenbeauftragte Ingrid Gatermann, Tel. 82 42 97 + 0170 2843922
Tischtennis  Andreas Prochnow, Tel. 95 90 645
Turnen     Maren Hoops, Tel. 84 80 239
Volleyball         Markus Schäffer, Tel. 04298/46 53 04
Jugendwart  N.N.  (Geschäftsstelle)

Impressum:
Herausgeber: 	 Turn- und Sportverein Komet Arsten e.V.
Gegründet: 	 1896/Mitglied des LSB Bremen e.V.
Bankverbindung: 	 Sparkasse in Bremen 
	 IBAN DE20290501010010219889 ∙ SWIFT-BIC: SBREDE22XXX
Spendenkonto: 	 Sparkasse in Bremen
	 IBAN DE85290501010001144369 ∙ SWIFT-BIC: SBREDE22XXX
Gesamtproduktion: 	 DruckMedia
	 mail@druckmedia.de · www.druckmedia.de
Anzeigenverwaltung:	 Telefon (04207) 66 68 7-0 / Fax (04207) 66 68 71
Erscheinungsweise:	 Vierteljährlich im Quartal
Bezugspreis:	 Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten

BR
EM
EN
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Mitgliedsbeiträge ab dem 1. Juli 2013

Grundbeitrag 	 Erwachsene   	  Kinder
			   7,00 €	 7,00€
Spartenbeitrag für
Badminton	 12,00 €	  6,00 €
Basketball	 13,50 €	  6,00 €
Fußball	 13,50 €	  6,00 €
Handball	 13,50 €	  6,00 €
Hundesparte	 5,50 €	                5,00 €
Leichtathletik	 13,00 €	 (bis 15 J.) 7,00 €
Ringen		 10,00 €	 5,00 €
Taekwondo	 10,00 €	  5,00 €
Tanzen		 10,50 €	  5,00 €
Tennis		  12,50 €	  5,50 €
Tischtennis	   9,50 €                	 5,50 €
Turnen		 8,50 €	                4,00 €
Volleyball	 13,50 €	                6,00 €

Jugendliche/Azubis/Studenten (längstens bis 27 Jahre) und ALG II Empfänger
zahlen bei Vorlage entsprechender Bescheinigung die Kinderbeiträge.

Familie Grundbeitrag 20,00 € zzgl. pro Familenmitglied entsprechende Spartenbeiträge.
Mutter-Vater- Kind-Turnen	                         17,50 €
Passiv		  6,50 €	 6,50 €
Reha m. Zuschuss	                         11,00 €
Zu Tennis: Aktive Mitglieder ab Vollendung des 12. Lebensjahres müssen pro Jahr 
4 Stunden Arbeitsdienst leisten.
Für nicht geleisteten Arbeitsdienst wird pro Stunde 10,00 € von Mitgliedern ab dem 18. 
Lebensjahr erhoben
Aufnahmegebühr: 	 20,00 €   	 10,00 €
Mutter-Vater-Kind-Turnen 	 10,00 €  	 Familie 30,00 €
Beitragseinzüge jeweils zum 1. eines Quartals
Zahlungsweise: vierteljährlich / halbjährlich / jährlich
Rechnungszahler zahlen 13 Beiträge. Die Mitgliedschaft beträgt mindestens 12 Monate. 
Vereinsaustritte können erfolgen auf Grund schriftlicher Kündigung der Mitgliedschaft bei 
Einhaltung einer Frist von 6 Wochen zum 30.06. (15. Mai) bzw. 31.12 (15. November) 
eines Jahres.
Dies gilt auch für den Wechsel von aktiver zu passiver Mitgliedschaft.
Mahnungen: 6,50 €                                                  

Änderungen/Irrtümer vorbehalten!

Abgabetermin 
für die nächsten Vereinsnachrichten ist der

    15.12.2015    
Bitte alle Artikel als Word-Datei und die Fotos als angehängte jpg-Datei (Dateigröße über 1,5 MB) 

an den Pressewart Ralf Lüdeker per e-Mail an luedeker@nord-com.net
senden oder auf CD in der Geschäftsstelle, Egon-Kähler-Straße abgeben.

Kürzungen und Bearbeitungen vorbehalten.
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ÖVB Vertretung Rainer Krohne e. K.
Arsterdamm 73a

28277 Bremen

Tel. 0421 876664   Fax 0421 875445

www.oevb.de/rainer.krohne

rainer.krohne@oevb.de

Die ÖVB Rente:
Entspannt für später
vorsorgen
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Bei Ihrer Sparkasse Bremen stehen Sie und unsere Stadt im Mittelpunkt. Als Bürgerinitiative von 
Bremern gegründet, engagieren wir uns für Ihre finanziellen Ziele mit ausgezeichneter Beratung 
und besten Produkten. Dabei haben wir auch immer das Gemeinwohl und die Lebensqualität im 
Blick – und das seit 190 Jahren. Von Bremern für Bremer. Diese Idee ist heute so aktuell wie damals.  

www.sparkasse-bremen.de/engagement

Stark. Fair. Hanseatisch.

Volles Engagement
für die Menschen unserer Stadt.
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